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Sonntagsdienst Ärzte und Apotheken

Ärztlicher Notfalldienst Sigmaringen 
� 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst      
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis                  
Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen                    
- Vorortbesuch- 
Sonn- und Feiertags: 10:00-12:00 Uhr / 16:00-19.00 Uhr 

Notdienstsprechstunde im Zollernalb Klinikum          
Friedrichstraße 37, 72458 Albstadt    
� 07431/6306353                           
Sonn- und Feiertags: 10:00-18:00 Uhr
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Wichtige Rufnummern
Polizei 1 10
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 1 12
Krankentransport 1 92 22
(bei Anwahl mit Mobil-Tel. nur mit Vorwahl möglich!)

Rathaus 73 05-0
E-Mail: bmvorzimmer@sigmaringendorf.de 

Donau-Lauchert-Schule Sigmaringendorf 64 58 09-0
Kinderhaus Sigmaringendorf 34 95

Kinderhaus Laucherthal 1 40 78

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer                       Telefon 07571/4636
Herr Maichle, E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de
Sozialer Förderverein Nachbarschaftshilfe
Fr. Metzger  47 53
Fr. Schäuble 1 43 76 

SENOVA Sozialstation Haus Löwen
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf
Rund-um-die-Uhr Telefon: 07571 / 5 25 20

SENOVA Tagespflege 07571 / 5 25 20

Seniorenbetreuung Haus Löwen
- Wohngemeinschaft
- Entlastungsleistungen
Weingartenstraße 4, Sigmaringendorf
Fr. Roßknecht  07571 / 45 24
Sozialstation Thomas Geiselhart 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: Tel. 0 75 71 / 72 99 70
Malteser Hilfsdienst Sigmaringen 74 85-0
ab 19.00 Uhr 0171/ 7 62 56 21
Sozialstation Vinzenz von Paul 
Josefinenstr. 2/1 · 72488 Sigmaringen
Rund-um-die-Uhr Telefon: 0 7571 / 7412-50
Beratungsstelle Demenz  
Bahnhofstr. 5, 72488 Sigmaringen, Öffnungszeiten: Di. 11-12 Uhr, 
Do. 16-18 Uhr o. nach telef. Vereinbarung:
Auch Hausbesuche sind möglich. Tel. 0 75 71 / 74 12-44

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenzerkrankung, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige.
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies Tel. 0 75 76 / 76 43
Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes
(rund um die Uhr) 01 71 / 2 87 50 65
(Büro) 74 23-26
Biloba Häusliche Kranken- u. Altenpflege Sigmaringen Tel. 075 71 / 6852414
St. Anna Hilfe gGmbH 24 Std. Tel. 075 72 / 76293
Sozialstation Scheer
Störungsdienst bei Gasgeruch 08 00 / 0 82 45 05
Störungsdienst der EnBW 08 00 / 36 29-477
Caritasverband Sigmaringen 
-  Erziehungsberatungsstelle - Psychologische Beratung für Eltern, Kinder u. Jugendliche - 
Fidelisstr.1 , 72488 Sigmaringen - Termine nach telef. Vereinbarung,  
Tel.:07571/7301-60, E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG) 07571/7301-0
Sigmaringer Tafel geöffnet Di. + Do. von 15.00 - 17.00 Uhr

Interdisziplinäre Frühförderstelle für den Landkreis Sigmaringen
Mariaberger Fachkliniken gGmbH - Sprechzeiten nach Vereinbarung
Antonstraße 20, 72488 Sigmaringen, Tel.: 07571/7486-7019

Praxis für Ergotherapie Tel.: 07571/7486-7010

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572/7137-372 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen sowie -368 und -431
und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen, E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr, nachmittags: Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Psychosoziale Beratungsstelle Tel.: 07571-72965-50 oder - 52
Laizerstraße 1, 72488 Sigmaringen 
Öffnungszeiten von Mo. - Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr, weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe. Termine werden anonymisiert unter der
Telefonnummer 07571/102 6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen Tel. 07571/1026415

IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin im Landkreis Sigmaringen
Beratung für psychisch Erkrankte und ihre Angehörigen
Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat
(nach telefonischer Terminvereinbarung) Tel. 07571/7301-55
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit
dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209 • www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
Kinderschutzbund Kreisverband Sigmaringen
Ansprechpartner für Eltern, Kinder und Jugendliche
Bahnhofstr. 3, Tel. 07571-683028, info@kinderschutzbund-sigmaringen.de

Weisser Ring
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen 0151 / 55164829

Sozialverband VdK - Unterstützung im Sozialrecht, z.B. Schwerbehinderung, Rente, 
Pflege, Arbeitsunfähigkeit
Kreisverband Sigmaringen, Josefinenstr. 3, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten Sozialrechtsschutz gGmbH:
Mo-Do, 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, Fr. 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechtag: Di. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr, 
nur nach telefonischer Vereinbarung Tel.   (07571) 7438980
Öffnungszeiten des Kreisverbandes:
Mo.  09.00 - 11.00 Uhr, Fr. 14.00 - 17.00 Uhr Tel. 07571 7474528

Fax 07571 7474530

Tafel Sigmaringen
Anschrift:  Am Dettinger Berg 4, 72488 Sigmaringen.
Öffnungszeiten: Dienstag von 10:00 bis 12:30 Uhr, Samstag von 9:30 bis 11:30 Uhr
Spendenannahme an den Öffnungstagen von 6:00 Uhr - 11:30 Uhr
Ansprechpartner: Uwe Müller Tel: 0162 2860681



Apotheken
Freitag, den 03.11.2023
Rats-Apotheke, Grabenbachstraße 12, Meßkirch, 
� 07575/92120
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 15, Riedlingen,
� 07371/93510

Samstag, den 04.11.2023
Götz’sche Apotheke, Hauptstr. 29, Ostrach, � 07585/615
Stadt-Apotheke, Karlsplatz 3, Hayingen, � 07386/97110

Sonntag, den 05.11.2023 
Laizer Apotheke, Hauptstr. 25, Sigmaringen-Laiz, � 07571/4455
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 6, Ertingen, 
� 07371/6225

Tierarzt
Samstag, den 04.11.2023 und Sonntag, den 05.11.2023 
Janeta Dabruck, Bittelschießer Str. 7, Sigmaringen, � 13654
Dr. Metzger u. Kollegen, Schulhof 5, Sigmaringen, � 7492260

Entsorgungstermine:
Freitag, 03.11.2023 -    Restmüllabfuhr
Dienstag, 07.11.2023 -    Gelber Sack

Fundbüro
Es wurden 2 gleiche Schlüssel (Abenteuerspielplatz) 
und eine Brille (Bäckerei Mahl) abgegeben. 
Nähere Auskünfte im Bürgerbüro unter der Tel. Nr. 7305-25.

Gebrauchsgut-Börse
Zu verschenken Telefon-Nr.
Schreibtisch, manuell höhenverstellbar, 
beige (1,60 x 0,90 cm)
Wandregal (1,40 x 0,80 x 0,38 m) 0175-1852882

Interessenten für die o. g. Gegenstände setzen sich bitte mit
der angegebenen Telefonnummer in Verbindung. Im Amts-
blatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände
kostenlos veröffentlicht. Wer etwas zu verschenken hat, kann
sich telefonisch mit der Gemeindeverwaltung, Tel. 7305-11,
in Verbindung setzen.

Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft
Ostrachtal
Verbandsversammlung am 16. November 2023
Zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes Geräte- und
Personalgemeinschaft Ostrachtal am Donnerstag, 16. Novem-
ber 2023 um 16.00 Uhr im Sitzungssaal (DG) des Rathauses
in Ostrach, Hauptstraße 19 lade ich hiermit ein.

Mit freundlichem Gruß
gez. Schwaiger

stv. Verbandsvorsitzender
Tagesordnung:
öffentlich
1. Verbandsvorsitzender

- Neuwahl des/der Verbandsvorsitzenden
- Verabschiedung des bisherigen Verbandsvorsitzenden 

2. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2023 
3. Änderung der Verbandssatzung

- Aufnahme neuer Mitglieder
4. Bekanntgaben, Anfragen
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Wir sind für Sie da  

� 07571/7305-0
� bmvorzimmer@sigmaringendorf.de
www.sigmaringendorf.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen
Dienstag: vormittags geschlossen14.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

 
 

                                           

                              AZV 
      Donau-Lauchert       Donau-Lauchert 

 

 

 

 

Kommen Sie zu uns! 
 
Der Abwasserzweckverband Donau-Lauchert mit Sitz im landschaftlich idyllisch 
gelegenen Donau- und Laucherthal in 72517 Sigmaringendorf sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 
 

Fachkraft Abwassertechnik 
(m/w/d) 

 
alternativ einen 

 
Handwerker (m/w/d) 

vorrangig aus dem Bereich  
Elektrotechnik oder Metall. 

 
Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD) inklusive Zulagen. Fachliche 
Weiterbildungen werden vom Arbeitgeber gefördert. 
 
Wir erwarten selbständiges und engagiertes Arbeiten, handwerkliches Geschick, 
Belastbarkeit und Teamfähigkeit. Der Besitz der Führerscheinklasse B wird vorausgesetzt. 
 
Ausführliche Informationen zum Stellenangebot erhalten Sie beim Verbandsvorsitzenden 
Herrn Bürgermeister Schwaiger, Tel: 07571/7305-0, sowie beim Leiter der Kläranlage Herrn 
Beil, Tel: 07571 – 14386 oder Mobil: 0172-7736199. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 01.12.2023.  
Die Unterlagen richten Sie bitte an den Abwasserzweckverband Donau-Lauchert, 
Hauptstraße 9, 72517 Sigmaringendorf. 
 
 

 

Abwasserzweckverband 
    Donau-Lauchert 

Kommen Sie zu uns!

Der Abwasserzweckverband Donau-Lauchert mit Sitz im
landschaftlich idyllisch gelegenen Donau- und Laucherthal in
72517 Sigmaringendorf sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Fachkraft Abwassertechnik
(m/w/d)

alternativ einen

Handwerker (m/w/d)
vorrangig aus dem Bereich 
Elektrotechnik oder Metall.

Bei der zu besetzenden Stelle handelt es sich um eine Voll-
zeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst (TVÖD) inklusive Zulagen. Fachliche
Weiterbildungen werden vom Arbeitgeber gefördert.

Wir erwarten selbständiges und engagiertes Arbeiten, hand-
werkliches Geschick, Belastbarkeit und Teamfähigkeit. Der
Besitz der Führerscheinklasse B wird vorausgesetzt.

Ausführliche Informationen zum Stellenangebot erhalten Sie
beim Verbandsvorsitzenden Herrn Bürgermeister Schwaiger,
Tel: 07571/7305-0, sowie beim Leiter der Kläranlage Herrn
Beil, Tel: 07571 – 14386 oder Mobil: 0172-7736199.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
01.12.2023. 
Die Unterlagen richten Sie bitte an den Abwasserzweckver-
band Donau-Lauchert, Hauptstraße 9, 72517 Sigmaringen-
dorf.



Landkreis Sigmaringen

Landrätin lädt zur Bürgersprechstunde
am 20. November ein
Landrätin Stefanie Bürkle lädt alle Bürgerinnen und Bürger des
Landkreises Sigmaringen dazu ein, mit ihr ins Gespräch zu kom-
men. Die nächste Möglichkeit dazu besteht bei einer Bürger-
sprechstunde am Montag, 20. November, ab 18.30 Uhr. Die Lei-
terin der Kreisverwaltung steht zur Besprechung von Anliegen zur
Verfügung und nimmt Wünsche und Anregungen entgegen.

Das Gespräch findet im Landratsamt, Leopoldstraße 4 in Sigma-
ringen, statt. Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Landrätin
bis Mittwoch, 15. November, unter der Telefonnummer
07571/102-1011 entgegen.

Holger Müller tritt die Leitung 
der Kreisabfallwirtschaft an
Holger Müller aus Rottenburg am Neckar ist neuer Leiter des Ei-
genbetriebs Kreisabfallwirtschaft des Landkreises Sigmaringen.
Der 61-jährige Diplom-Wirtschaftsingenieur, der zuletzt in führen-
den Positionen für den Maschinennadelhersteller Groz-Beckert
mit Sitz in Albstadt arbeitete, trat am 16. Oktober seine neue Stel-
le beim Landratsamt an. In der Sitzung des Kreistags am 10. Ju-
li, bei dem das Gremium der entsprechenden Empfehlung des
Werksausschusses Kreisabfallwirtschaft folgte, war Müller ein-
stimmig zum neuen Leiter des Eigenbetriebs gewählt worden.
„Ich finde es spannend, die Abfallwirtschaft als Aufgabe der öf-
fentlichen Hand mit den Erfahrungen aus der freien Wirtschaft zu
verknüpfen“, sagt Holger Müller. Er freue sich darauf, die Mitar-
beitenden, Strukturen und Prozesse in der Kreisabfallwirtschaft
kennenzulernen und die anstehenden Aufgaben und Projekte im
Landkreis Sigmaringen anzugehen. „Im Mittelpunkt stehen dabei
die Funktionsfähigkeit des Eigenbetriebs und damit die Zufrie-
denheit der Bürgerinnen und Bürger mit unseren Dienstleistun-
gen.“
In der Einarbeitungszeit wird Holger Müller bis Januar 2024 von
Frank Förster unterstützt. Der Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs
des Landkreises Biberach konnte im Sommer 2023 als kommis-

sarischer Technischer Leiter des
Eigenbetriebs Kreisabfallwirt-
schaft des Landkreises Sigmarin-
gen zur stundenweisen Unter-
stützung gewonnen werden.

Der 61-jährige Diplom-Wirt-
schaftsingenieur Holger Müller ist
neuer Leiter des Eigenbetriebs
Kreisabfallwirtschaft beim Land-
kreis Sigmaringen.

Pflegestützpunkt informiert bei einem Vortrag
rund um das Thema Pflege
Von der Beantragung eines Pflegegrads über die Anforderung von
Hilfe im Haushalt bis hin zur Suche nach Betreuungsmöglichkei-
ten in einer Tagespflege-Einrichtung: Rund um das Thema Pfle-
ge müssen Betroffene oft eine ganze Reihe von Angelegenheiten
regeln. Hilfe bekommen sie, ihre Angehörigen und alle weiteren
Interessierten beim Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmarin-
gen. 

Bei einem Vortrag am Mittwoch, 15. November, um 18 Uhr in
Bad Saulgau informiert der Pflegestützpunkt rund um seine Arbeit,
das Thema Pflege und insbesondere darüber, wie und wo ein
Pflegegrad beantragt wird und welche Änderungen der Lei-
stungsansprüche 2024 anstehen. Veranstaltungsort ist der Bür-
gertreff des Vereins Bürger helfen Bürgern, Karlstraße 7/1 in
88348 Bad Saulgau. Zur Veranstaltung eingeladen sind Betroffe-
ne, pflegende Angehörige sowie alle weiteren Interessierten.

Landratsamt informiert über das Ehrenamt als
Vormund
Wenn Eltern sterben, krank werden oder nicht mehr für ihre Kin-
der sorgen können, wird ein ehrenamtlicher Vormund gebraucht:
Er oder sie hält Kontakt zu Personen aus dem sozialen Umfeld
des jungen Menschen und arbeitet eng mit Fachkräften und Be-
hörden zusammen. Eine Vormundin oder ein Vormund kümmert
sich dann zum Beispiel um seine gesundheitlichen, schulischen
und beruflichen Belange. Der Landkreis Sigmaringen sucht wei-
tere Menschen, die diese verantwortungsvolle Tätigkeit überneh-
men möchten. An sie und an alle weiteren interessierten Bürge-
rinnen und Bürger richtet sich eine Informationsveranstaltung
am Mittwoch, 15. November, um 18 Uhr in Raum 1108 (Erdge-
schoss) des Landratsamts Sigmaringen, Leopoldstraße 4.

Die betroffenen Kinder und Jugendlichen leben meistens in Ju-
gendhilfeeinrichtungen oder in Pflegefamilien. Oft haben sie Ge-
walt, seelische und körperliche Vernachlässigung sowie Flucht er-
fahren. Ein Vormund ist der rechtliche Interessenvertreter dieser
minderjährigen jungen Menschen. Neben der rechtlichen Vertre-
tung ist es für diese aber genauso wichtig, einen persönlichen An-
sprechpartner zu haben, an den sie sich vertrauensvoll wenden
können. Der Vorteil: Im Gegensatz zu einem Amts- oder Berufs-
vormund hat ein ehrenamtlicher Vormund mehr Zeit, um den jun-
gen Menschen in seiner Entwicklung zu begleiten und zu unter-
stützen.

Vom ehrenamtlichen Vormund wird nicht erwartet, dass er das
Kind oder den Jugendlichen beziehungsweise die Jugendliche in
seinen Haushalt aufnimmt. Auch rechtliche und pädagogische
Kenntnisse werden für diese Tätigkeit nicht vorausgesetzt. Ziel
des Landkreises ist es, ein Netzwerk von Bürgerinnen und Bür-
gern aufzubauen, die bereit sind, diese gesellschaftlich heraus-
fordernde Tätigkeit zu übernehmen. Das Jugendamt steht ihnen
als verlässlicher Ansprechpartner jederzeit mit Beratungs- und
Unterstützungsangeboten zur Seite.

Für die Teilnahme am Informationsabend am 15. November bit-
ten die Veranstalter um eine Anmeldung bei Petra Heid, Leiterin
der Koordinierungsstelle Vormundschaften, Telefon: 07571/102-
4274, E-Mail: petra.heid@lrasig.de.

Fachtagung für Betriebe mit Schweinehaltung
Die Vereine landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen (VLF) so-
wie die Fachbereiche Landwirtschaft der Landratsämter Biberach
und Sigmaringen laden für Montag, 13. November, zu einer Fach-
tagung zu aktuellen Themen ein. Beginn ist um 19 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Friedberg, Steigstraße 14/1, 88348 Bad
Saulgau. Bei der Fachtagung geht es unter anderem um Tierhal-
tungskennzeichnung, den Umbau des Deckzentrums, das neue
Bundesprogramm zum tiergerechten Umbau der Schweinehal-
tung sowie Fragen der Tiergesundheit und Fütterung.

Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 10. November, über den
Veranstaltungskalender des Landkreises Sigmaringen auf der
Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Die
Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos.
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Online-Seminar gibt Tipps für die Ernährung von
Säuglingen im ersten Lebensjahr
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
bietet am Dienstag, 21. November, von 10 bis 11 Uhr ein Onli-
ne-Seminar für junge Eltern an. Dabei erläutert Angelika Lindner,
Referentin für Bewusste Kinderernährung, worauf es bei der Er-
nährung von Säuglingen im ersten Lebensjahr ankommt, damit
sich das Kind gesund entwickeln kann. Anhand vieler Beispiele
zeigt die Referentin, wie Kinder Schritt für Schritt an die Brei-
mahlzeiten herangeführt werden. Außerdem gibt es Rezepte und
Anleitungen, damit die Seminarteilnehmenden die Babybreie
selbst herstellen können.
Anmeldungen zum Online-Seminar sind möglich über den Ver-
anstaltungskalender des Landratsamts auf der Internetseite
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Den Link für die
Teilnahme am Webinar bekommen die Teilnehmenden einen Tag
vor der Veranstaltung zugesandt. Die Teilnahme am Seminar ist
kostenlos.

Neues Eltern-Café für (werdende) Mütter 
und Väter in Bad Saulgau
Im Café Schiller in Bad Saulgau startet am Mittwoch, 8. No-
vember, ein neues Angebot für (werdende) Mütter und Väter. Im-
mer am ersten Mittwoch im Monat findet dort von 9.30 bis 11
Uhr ein Eltern-Café statt, zu dem Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Kindern bis zum zweiten Geburtstag herzlich willkommen
sind. In angenehmer Atmosphäre können sie Kontakte zu ande-
ren Eltern knüpfen und miteinander ins Gespräch kommen. Mit
dabei sind die erfahrene Hebamme Annette Mett und Marina
Beck, Mitarbeiterin der Fachstelle Familie am Start des Landrats-
amts Sigmaringen.
Fragen beantworten Annette Mett unter der Telefonnummer
0162/2070636 und per E-Mail an annette.mett@lrasig.de und
Marina Beck unter der Telefonnummer 07571/102-4290 und per
E-Mail an marina.beck@lrasig.de.

Neues Eltern-Café für (werdende) Mütter 
und Väter in Pfullendorf
Im Café Moccafloor in Pfullendorf startet am Montag, 6. No-
vember, ein neues Angebot für (werdende) Mütter und Väter. Im-
mer am ersten Montag im Monat findet dort von 9.30 bis 11
Uhr ein Eltern-Café statt, zu dem Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Kindern bis zum zweiten Geburtstag herzlich willkommen
sind. In angenehmer Atmosphäre können sie Kontakte zu ande-
ren Eltern knüpfen und miteinander ins Gespräch kommen. Be-
gleitet wird das Eltern-Café von Martina Stecher und Anja Höfler,
Mitarbeiterinnen der Fachstelle Familie am Start des Landrats-
amts Sigmaringen. 
Fragen beantworten Martina Stecher unter der Telefonnummer
07571/102-4230 und per E-Mail an martina.stecher@lrasig.de
und Anja Höfler unter der Telefonnummer 07571/102-4260 und
per E-Mail an anja.hoefler@lrasig.de.

ADFC zeichnet Donauradweg erneut als 
Qualitätsradroute aus
Mit vier von fünf möglichen Sternen hat der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) den Donauradweg für seine hohe Qualität
ausgezeichnet. „Wir freuen uns über die Auszeichnung durch den
ADFC und sehen darin nicht nur eine Bestätigung der hohen
Qualität des Radweges, sondern auch der guten Zusammenar-
beit in den vergangenen Jahren über 600 Kilometer und über
Stadt-, Kreis- und Landesgrenzen hinweg“, sagt Dr. Bernhard
Gmehling, Vorsitzender des Deutsche Donau Tourismus e.V.

Bereits 2015 war der als „Mutter aller Radfernwege in Deutsch-
land“ bekannte Donauradweg, der mitten durch den Landkreis
Sigmaringen verläuft, erstmalig vom ADFC klassifiziert worden.
Seither ist er unter den beliebtesten Radfernwegen in Deutsch-
land zu finden. „All dies ist nur durch ein kontinuierliches Qua-
litätsmanagement in Zusammenarbeit mit vielen Partnern ent-
lang der Deutschen Donau möglich“, sagt Sabine Malecha, Ge-
schäftsführerin der Deutschen Donau.
Um die Kriterien zur Klassifizierung des Donauradwegs nach den
ADFC-Standards zu überprüfen, ist eine Befahrung der komplet-
ten, knapp 600 Kilometer langen Route durch zertifizierte Prüfer
des ADFC mit dem Fahrrad erforderlich. Anschließend folgt eine
Recherche des Angebots. Für die Kriterienerfassung des Donau-
radwegs wurde erstmalig eine neue Software des ADFC einge-
setzt, die eine standortgenaue Aufnahme der Daten ermöglicht
und den Kommunen und Landkreisen detaillierte Informationen zu
jedem Standort an der Strecke liefert. 
Zu den Qualitätskriterien des ADFC zählen viele Gesichtspunkte
aus den Bereichen Wegequalität, Sicherheit, Infrastruktur und
Marketing. Auch Übernachtungsmöglichkeiten, Bett & Bike-Be-
triebe, Gastronomie, Infotafeln oder Abstellanlagen und Rastplät-
ze fließen in die Bewertung mit ein. Dabei nehmen die Prüfer die
Perspektive der Radreisenden ein.
Sigmaringens Landrätin Stefanie Bürkle betont die Bedeutung
des Donauradwegs für die Region und unterstreicht dessen Funk-
tion als wichtigen wirtschaftlichen und touristischen Faktor. „Der
Radtourismus stellt außerdem einen wertvollen Beitrag zur nach-
haltigen Mobilität im Landkreis Sigmaringen dar“, sagt Bürkle.
„Wir laden alle ein, den Donauradweg noch dieses oder späte-
stens nächstes Jahr selbst unter die Pedale zu nehmen“, ergänzt
Dr. Bernhard Gmehling, Vorsitzender des Tourismusverbands
Deutsche Donau.

Zum Hintergrund:
Die Donau verbindet in Deutschland auf 600 Kilometern zwei
Bundesländer und führt quer durch das Land von West nach Ost.
Der Donauradweg verläuft von Donaueschingen bis Passau zu-
nächst durch den Naturpark Obere Donau, dann durch Ober-
schwaben, den Alb-Donau-Kreis und führt dann durch die Reise-
regionen Bayerisch-Schwaben, Oberbayern und schließlich Ost-
bayern. An der Grenze zu Österreich verläuft der Donauradweg
weiter bis zum Schwarzen Meer. Insgesamt 2840 Kilometer hat
die Donau von der Quelle bis zur Mündung dann passiert. 

Der Verein Deutsche Donau Tourismus e.V. kümmert sich um das
Qualitätsmanagement des Donauradwegs in Bayern und Baden-
Württemberg und um die Vermarktung der Donau. Mitglieder im
Verein sind Kommunen, Landkreise und touristische Vereinigun-
gen, die direkt an der Donau oder im Umland liegen. Weitere ak-
tuelle Informationen zum Donauradweg finden Sie im Internet un-
ter www.deutsche-donau.de.

Der Donauradweg, der mitten durch den Landkreis Sigmaringen verläuft
und zu den beliebtesten Radfernwegen in Deutschland zählt, wurde vom
Allgemeinen Deutschen Fahrrad?Club (ADFC) erneut für seine hohe Qua-
lität ausgezeichnet. (Foto: deutsche-donau.de/Maximilian Semsch)
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Zeitzeugen erinnern an die Entstehung des
„neuen“ Landkreises Sigmaringen 1973
Einen informativen und unterhaltsamen Erinnerungsabend zur
Kreisreform von 1973 und den Anfängen des Landkreises Sigma-
ringen in seiner heutigen Gestalt haben die Besucherinnen und Be-
sucher erlebt, die am Dienstagabend der Einladung des Landkrei-
ses und des Kreiskulturforums ins Sigmaringer Landeshaus gefolgt
waren. Höhepunkt der Veranstaltung im Rahmen des Jubiläums-
programms „50 Jahre Landkreis Sigmaringen“ war eine Ge-
sprächsrunde mit vier Zeitzeugen, die in der Zeit der Kreisreform
beziehungsweise den Jahren darauf kreis- und kommunalpolitisch
aktiv waren und die damaligen Vorgänge mitgestalteten.
Landrätin Stefanie Bürkle verwies in ihrer Begrüßung darauf, dass
der Landkreis in seiner jetzigen Zusammensetzung mit annähernd
gleich großen badischen, hohenzollerischen und württembergi-
schen Bestandteilen Anfang der 1970er-Jahre durch bürgerschaft-
liche und kommunale Initiativen abweichend von den ursprüng-
lichen Planungen des Landes zustande gekommen war.
Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber stellte in einem bebilderten
und mit zahlreichen Anekdoten angereicherten Vortrag die schwie-
rige und konfliktreiche Geburt des „neuen Landkreises“ vor. Zu den
besonders markanten Akteuren zählten demnach die damaligen
Landräte Dr. Max Gögler in Sigmaringen, Dr. Wilfried Steuer in Saul-
gau und Karl Schiess in Überlingen sowie die Bürgermeister Gün-
ter Strigl in Saulgau und Hans Ruck in Pfullendorf. Von beträcht-
licher Dramatik waren insbesondere der Umschwung der Städte
Saulgau und Pfullendorf von der zunächst vorgesehenen Zuord-
nung nach Biberach beziehungsweise Friedrichshafen gen Sigma-
ringen. Weber machte deutlich, dass das Zusammengehen mit
Sigmaringen keine „Liebesheirat“, sondern eine kühl abgewogene
„Vernunftehe“ war, mit der alle Beteiligten nach eigenem Bekunden
in einer späteren Befragung indessen gut gefahren seien.
Nach einer von der Archivmitarbeiterin Doris Astrid Muth gestalte-
ten unterhaltsamen Präsentation „50 Jahre Landkreis Sigmaringen
in Bildern“ tauschten sich, moderiert von Edwin Weber, die lang-
jährigen Kreisräte Elisabeth Volk, Winfried Köpfer und August Dan-
negger sowie der frühere Mengener Gemeinderat Willi Rößler über
ihre sehr lebendigen Erinnerungen an die bewegten Kampfjahre
der Kreisreform aus. Trotz nachwirkender landsmannschaftlicher
Orientierungen und mancher Vorbehalte etwa gegen das „Beam-
tenstädtchen“ Sigmaringen kam es im neuen Landkreis und im ge-
meinsamen Kreistag rasch zu einem konstruktiven Zusammenwir-
ken und zu neuen Verbindungen über die ehemaligen Kreis- und
früheren Landesgrenzen hinweg.
Besondere Aufmerksamkeit fanden die Schilderungen von Elisabeth
Volk, die in der Wahlperiode von 1979 bis 1984 als einzige Frau dem
Sigmaringer Kreistag angehörte und sich von einigen ihrer männ-
lichen Kollegen manche Spitzen zumuten lassen musste – wie etwa
die Frage eines altgedienten Bürgermeisters, ob denn ihr Ehemann
auch ein Mittagessen bekommen habe und der Wäschekorb leer
sei, wenn sie jetzt ihrer Aufgabe im Kreistag nachgehe.

Elisabeth Volk und die weiteren Zeitzeugen Willi Rößler, August
Dannegger und Winfried Köpfer (von links) tauschen sich in der von
Dr. Edwin Ernst Weber (Mitte) moderierten Gesprächsrunde aus.

Andere Behörden und Institutionen

Verbesserung der Versorgung der Bevölkerung
bei medizinischen Notfällen in den Landkreisen
Ravensburg, Sigmaringen und Zollernalbkreis
Förderung des Rettungsdienstes 

Rund 913.000 Euro für Projekte im Regierungsbezirk Tübingen

Mit rund 913.000 Euro fördert das Land Baden-Württemberg
im Regierungsbezirk Tübingen in diesem Jahr bauliche Maß-
nahmen in der bodengebundenen Notfallrettung sowie in der
Berg- und der Wasser-Rettung. „Mit diesen Fördermitteln tra-
gen wir zur Leistungsfähigkeit und Einsatzbereitschaft un-
serer Rettungsdienstorganisationen bei. Davon profitiert die
Versorgung der Bevölkerung bei medizinischen Notfällen.
Besonders freue ich mich, dass wir damit auch die Rahmen-
bedingungen für die vielen ehrenamtlichen Einsatzkräfte ver-
bessern. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für eine funktio-
nierende Gesellschaft, und vor ihrem selbstlosen Engage-
ment für Andere habe ich großen Respekt“, so Regierungs-
präsident Klaus Tappeser.

Über die sogenannte Verwaltungsvorschrift des Innenministeri-
ums über die Förderung von Investitionen nach dem Rettungs-
dienstgesetz können der Neubau, der Umbau, die Sanierung und
die Erstausstattung von baulichen Anlagen der Hilfsorganisatio-
nen gefördert werden. Das Regierungspräsidium Tübingen hat
aktuell Bewilligungsbescheide für vier Vorhaben im Regierungs-
bezirk an die Landesverbände der Hilfsorganisationen versandt.

Zur zweckmäßigen und sicheren Unterbringung von Fahrzeugen
der bodengebundenen Notfallrettung sowie deren Besatzungen in
der Rettungswache Sigmaringen sowie für die Erstausstattung
der Rettungswache Aulendorf erhält die Malteser Hilfsdienst
gGmbH Region Baden-Württemberg insgesamt rund 651.000 Eu-
ro. Diese Fördermittel tragen dazu bei, die Einsatzbereitschaft des
Rettungsdienstes zu erhalten und die Rettungswachen mit der für
ihren Betrieb erforderlichen Ausstattung zu versehen.

Darüber hinaus wird der Wasser-Rettungsdienst mit rund 146.000
Euro gefördert, die an den DLRG Landesverband Württemberg
e.V. für die Erstausstattung der Wasserrettungswache in Wangen
im Allgäu fließen. Nachdem in den Vorjahren der Neubau dieser
Wasserrettungswache gefördert wurde, dient diese Investition
nun der Ausstattung mit dem, was für den Betrieb der Wache und
für eine schnelle Hilfe bei Unfällen und medizinischen Notfällen
an, auf und in Gewässern notwendig ist. 

Schließlich erhält der DRK-Landesverband Baden-Württemberg
e. V. für seine Bergwacht Württemberg in Ergänzung zur Förde-
rung im Jahr 2020 weitere rund 115.000 Euro für den Neubau der
Bergrettungswache Albstadt. Diese Investition ermöglicht die zeit-
gemäße und sichere Unterbringung sowohl der ehrenamtlichen
Einsatzkräfte wie auch von deren Bergrettungsfahrzeugen sowie
von speziellem Bergrettungsgerät und trägt damit dazu bei, die
Einsatzbereitschaft der Bergrettung zu sichern.

„Frauen-Begegnungs-Zentrum e.V.“ Sigmaringen 
Der Verein „Frauen-Begegnungs-Zentrum e.V.“ Sigmaringen
setzt sich seit 25 Jahren für Begegnung und Bildung von Frauen
ein. Ein wichtiges Tätigkeitsfeld des Vereins ist die Qualifizierung
und Vermittlung von Kindertagespflegepersonen. Gemeinsam mit
dem Landkreis Sigmaringen wollen wir die Qualität und Quantität
in der Kindertagespflege stetig ausbauen. Der Verein Frauen-Be-
gegnungs-Zentrum e.V. sucht daher für eine neu geschaffene
Stelle eine Geschäftsführerin für die Koordinierungsstelle für
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Kindertagespflege ab 01.01.2024 in Teilzeit
mit einem Stellenumfang von 50%.
Nähere Informationen unter 
www.frauen-begegnungs-zentrum.de
Fragen beantwortet gerne die 1. Vorsitzende
Irmgard Jäger-Stiehle unter 0157 356 486 43

Fortbildung und Schule

Start der Pflegeausbildung an der SRH Berufs-
fachschule Pflege nun auch im April möglich
• SRH Berufsfachschule Pflege erweitert ihr Angebot
• Dreijährige Ausbildung zur Pflegefachkraft ist damit jährlich

zum 1. April und zum 1. Oktober möglich
• Bewerbungen werden ab sofort entgegengenommen  

Die SRH Berufsfachschule Pflege in Pfullendorf erweitert ihr An-
gebot und bietet die dreijährige Ausbildung zur Pflegefachkraft im
kommenden Jahr erstmals auch im April an. Bislang sind die neu-
en Kurse ausschließlich im Oktober gestartet. Mit dem zusätz-
lichen Ausbildungsbeginn im April sollen Schüler:innen ange-
sprochen werden, die beispielsweise nach dem Schulabschluss
zunächst im Ausland waren oder sich neu orientieren wollen.
Auch Eltern mit Kindern, Quereinsteigern oder Absolventen des
zweiten Bildungswegs soll dieses Angebot unterstützen. „Ich
freue mich sehr, dass wir hiermit expliziter auf die Bedürfnisse un-
serer Bewerber reagieren und mehr am Pflegeberuf Interessierte
erreichen können. Damit stärken wir die pflegerische Versorgung
im Landkreis und stellen sie weiter für die Zukunft auf“, erklärt
Schulleiterin Daniela Eichelmann. Zudem unterstütze das auch

die Pflege im Klinikum, da ab April zu zwei Zeitpunkten im Jahr
Pflegefachkräfte auf den Stationen nachkommen. Schon jetzt
konnten fünf Nachwuchskräfte für die Ausbildung im April gewon-
nen werden.

Die generalistische Ausbildung zur Pflegefachkraft vereint die Be-
rufsbilder der Altenpflege, Krankenpflege und Kinderkrankenpfle-
ge und dauert insgesamt drei Jahre. Der theoretische Unterricht
findet an der Schule in Pfullendorf statt, die praktischen Stunden
am SRH Klinikum Sigmaringen, am SRH Fachpflegeheim Anna-
haus sowie bei Kooperationspartnern in der Altenpflege und dem
Sozialdienst. 

An der SRH Berufsfachschule Pflege werden Pflegefachkräfte so-
wie seit April 2023 Gesundheits- und Krankenpflegehelfer ausge-
bildet. Wichtig ist dem elfköpfigen Team, die Schüler während ih-
rer Ausbildung eng zu begleiten und sie bestmöglich zu unter-
stützen. „Für die Bedürfnisse unserer Schüler haben wir immer ein
offenes Ohr und möchten Ihnen eine möglichst familienfreundli-
che und flexible Ausbildung anbieten“, so Eichelmann. In diesem
Zuge wurde im März 2023 der flexible Tagdienst für die ersten bei-
den Ausbildungsjahre eingeführt, welcher das in der Pflege übli-
che Drei-Schichtmodell ablöst. Die Dienstzeit kommt nicht nur
Schülerinnen und Schülern mit Kindern entgegen, sondern auch
Auszubildenden unter 18 Jahren, die auf öffentliche Verkehrsmit-
tel angewiesen sind, um zu ihren Praxiseinsätzen zu gelangen.

Gelehrt wird an der SRH Berufsfachschule Pflege nach dem CO-
RE-Prinzip, bei dem die Kompetenzen des Lernenden im Mittel-
punkt stehen und nicht allein der theoretische Stoff. Vermittelt wer-
den sowohl fachliche Fähigkeiten, als auch die Methoden-, Sozi-
al- und Selbstkompetenz. CORE steht für „Competence Oriented
Research and Education“ und ist ein SRH-weites Lehr- und Lern-
prinzip. Um das selbstständige und digitale Lernen noch mehr zu
unterstützen, erhalten die Nachwuchskräfte zum Beginn der Aus-
bildung ein Tablet. 

Die Ausbildungen sind ein stützendes Element der Neuorganisa-
tion am SRH Klinikum Sigmaringen und bleiben deshalb gesichert
bestehen. Es besteht nach wie vor eine Übernahmegarantie nach
bestandener Examensprüfung. Bei Fragen rund um die Ausbil-
dung steht Schulleiterin Eichelmann telefonisch unter +49 7552
25-2071 oder per E-Mail an daniela.eichelmann@srh.de zur Ver-
fügung. Die Anmeldefrist für die Ausbildung im April endet am 4.
März 2024, auch Bewerbungen für Oktober werden bereits ent-
gegengenommen.

SRH | Gemeinsam für Bildung und Gesundheit
Als Stiftung mit führenden Angeboten in den Bereichen Bildung
und Gesundheit begleiten wir Menschen auf ihren individuellen
Lebenswegen. Unserer Leidenschaft fürs Leben folgend, helfen
wir ihnen aktiv bei der Gestaltung ihrer Zukunft, hin zu einem
selbstbestimmten Leben. Mit 17.000 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern und 1,25 Mio. Kunden erwirtschaften wir einen Umsatz
von rund 1,3 Mrd. Euro (2022). 
Die 1966 gegründete SRH ist heute eines der größten Bildungs-
und Gesundheitsunternehmen Deutschlands mit bundesweit rund
80 Standorten. Hauptsitz der SRH ist Heidelberg.

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für
2023
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 noch 228
Lehrstellen in 160 Betrieben und für das Jahr 2024 bereits 289
Lehrstellen in 168 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über
276 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
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Stuttgart – Sigmaringen/Horb 
Bad Urach – Tübingen – Herrenberg

7. November – 19. November 2023
in unterschiedlichen Abschnitten und Zeiträumen

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen (EV)  
Stuttgart Tübingen Dußlingen  
Tübingen Rottenburg/Horb  
Bad Urach Tübingen Hbf/Tübingen West

Grund: Brückenbauarbeiten bei Tübingen sowie zwischen Metzingen und Nürtingen

Die Züge der Linie IRE 6a, RB 74 und RB 63 fallen vom 7. bis 19. November an unter-
schiedlichen Tagen aus.  

IRE 6a     Stuttgart Hbf Tübingen Hbf 11./12.11 und 18./19.11., ganztägig 
Nutzen Sie alternativ die Züge und den Ersatz- 

       verkehr der SWEG Bahn Stuttgart GmbH.

IRE 6a     Tübingen Hbf Dußlingen 11./12.11. und 18./19.11., 5 – 9.30 Uhr 
am 12.11. zusätzlich, 20 – 0 Uhr 

RB 74      Tübingen Hbf Rottenburg  11./12.11. und 18./19.11., 5 – 9.30 Uhr 
am 12.11. zusätzlich, 20 – 1 Uhr (bis Horb) 

RB 63      Bad Urach Tübingen West  11./12.11. und 18./19.11., 4 – 11 Uhr 
7. – 19.11. einzelne Züge, 19 – 3 Uhr

IRE 6a RB 74 RB 63

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Vor allem

an den  

Wochenenden

11./12.,  

18./19.11.

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

hier zur

Online-

Reiseauskunft



Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 25 Lehrstellen in
19 Betrieben ausgeschrieben und schon 24 Ausbildungsplätze in
19 Betrieben für 2024 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche).
In der Praktikabörse sind außerdem 21 Praktikumsplätze veröf-
fentlicht.

Für 2023 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 1
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 1
Bäcker, 2 Baugeräteführer, 1 Beton- und Stahlbetonbauer, 2
Elektroniker, 2 Gärtner- Garten- und Landschaftsbau, 2 Glaser, 1
Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 1 Kaufmann/-frau Bü-
romanagement, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 2 Ma-
ler- und Lackierer, 3 Maurer, 1 Metallbauer, 4 Straßenbauer, 1
Tischler, 1 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuk-
technik und 1 Zimmerer.

Naturwissenschaften studieren: 
In den Herbstferien zum Schnuppertag 
Die Fakultät Life Sciences der Hochschule Albstadt-Sigma-
ringen stellt am 3. November ihr Studienangebot vor
Die Fakultät Life Sciences der Hochschule Albstadt-Sigmaringen
lädt alle Studieninteressierten zu einem Schnuppertag in den
Herbstferien ein. Am Freitag, 3. November, gibt es von Professo-
rinnen und Professoren, Mitarbeitenden und Studierenden viele
wertvolle Informationen aus erster Hand, Einblicke in die Labore,
eine Campusführung und vieles mehr. In entspannter Atmosphä-
re werden außerdem Snacks und Getränke ausgegeben. 

Die Teilnahme ist vormittags ab 9 Uhr oder nachmittags ab 13.30
Uhr möglich. Auf dem Programm stehen Informationen zu den Ba-
chelorstudiengängen Angewandte Biologie – Food and Pharma,
Bioanalytik, Lebensmittel/Ernährung/Hygiene, Pharmatechnik,
Smart Building Engineering and Management sowie zu den Ma-
sterstudiengängen Biomedical Sciences, Life Science Innovation
und Life Science Engineering. Wer noch nicht genau weiß, in wel-
che Richtung es gehen soll oder einfach schon frühzeitig Hoch-
schulluft schnuppern möchte, kann sich außerdem über das
Orientierungs- und Schülerstudium informieren. 

Doch der Tag richtet sich explizit nicht nur an Schülerinnen und
Schüler: Dank flexibler Studienmodelle ist ein Studium an der
Hochschule auch für Berufstätige möglich. Und wer eine ein-
schlägige Ausbildung hat, kann sein Studium durch Anrech-
nungsmodelle gegebenenfalls sogar deutlich verkürzen. Auch El-
tern sind beim Schnuppertag willkommen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen: www.hs-albsig.de/schnuppertag-ls

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Einladung zum Infotag im Kolping-Bildungszentrum Riedlin-
gen am 18. November 2023 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Interessierte Schüler/innen und deren Eltern sind eingeladen, un-
sere Schulen bzw. den Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswesen
(KA) kennen zu lernen. 

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen kön-
nen in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei
Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönli-
che und unterstützende Lernbetreuung gelegt.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder für
ein Studium vor und können die Schule mit einer Prüfung zur
Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung ist eine
bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsab-
schluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss Assistent/in
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schul-
geldfrei. 

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassi-
stenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln. 

Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA) 
Am 17. November 2023 startet der berufsbegleitende Lehrgang.
In 15 Monaten erhalten die Teilnehmer/innen das Fachwissen und
die Qualifikation, die es ermöglichen Leitungsaufgaben zu über-
nehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement mit Or-
ganisationsentwicklung, Personale und soziale
Kompetenz, Managementmethoden, Büromanagement und IT,
Recht und Betriebswirtschaft. Unterricht ist jedes zweite Woche-
nende freitags von 16:00 Uhr bis 19:45 Uhr und samstags von
8:30 bis 14:15 Uhr.

www.kolping-riedlingen.de
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499
Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Römisch-katholische Kirchengemeinde 
Sigmaringen
Pfarrbüro St. Peter und Paul, Sigmaringendorf
Sekretärin: Andrea Stroppel
Das Pfarrbüro ist in den Herbstferien geschlossen
Mittwoch 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 09.30 Uhr – 11.30 Uhr
Tel. 6867090, Fax 6867092
E-Mail: a.stroppel@kath-sigmaringen.de

Begleiterin der Gemeinde:
Gem.ref. Regina Schmucker 
Tel. 6867090
Präsenzzeit im Pfarrbüro Freitag 09.30 Uhr – 11.00 Uhr 
und nach Absprache
E-Mail: r.schmucker@kath-sigmaringen.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros „mittendrin“
St. Johann, Kirchberg 2
Mo, Di, Do, Fr     09.30-12.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Samstag          09:30 Uhr - 12:30 Uhr
In den Herbstferien Mittwoch und Freitag geschlossen
Telefon: 07571/730930, Telefax: 07571/7309399
E-Mail: info@kath-sigmaringen.de
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Aktuelle Informationen aus der Seelsorgeeinheit Sigmaringen
Auf unserer Homepage www.kath-sigmaringen.de werden wir al-
le wichtigen Informationen bekanntgeben, so ist es Ihnen möglich
auf dem Laufenden zu bleiben.

Samstag, 4. November Hl. Karl Borromäus, Bischof
10:00 Uhr Sigmaringen Taufe von Nele Schwarz

(St. Johann)
11:00 Uhr Sigmaringendorf Taufe von Leni Tinnacher
12:00 Uhr Sigmaringendorf Taufe von Romy Theurer
16:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

(St. Fidelis)
18:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier, Mutmacher-Gottesdienst; für

Peter Rummel und Angehörige; Anton Haag;
Emma Ehrhardt

18:00 Uhr Unterschmeien Eucharistiefeier

Sonntag, 5. November 31. Sonntag im Jahreskreis
Mal 1,14b-2,2b.8-10,1 Thess 2,7b-9.13, Ev: Mt
23,1-12

9:00 Uhr Hochberg Eucharistiefeier
9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier; für Francesco und Giovanna 

(St. Johann) Fronte; Berta und Karl Wegener und Karl-Anton
Zimmerer; Wally und Wallburga Speh; Leokadia
und Stanislav Godiz; Mariana Schliwiok

10:30 Uhr Bingen Wortgottesfeier
11:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, mit Aufnahme der neuen 

(St. Fidelis) Ministranten
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier, Kirche und Film

(Gorheim)

Montag, 6. November
8:30 Uhr Sigmaringendorf Morgengebet

Dienstag, 7. November
15:30 Uhr Sigmaringen St. Michaelstift (Erdgeschoss): Wortgottesfeier
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier

(St. Fidelis)

Mittwoch, 8. November
16:00 Uhr Sigmaringendorf Gesprächsraum in der Kirche: Seelsorgliche

Gespräche und Beichte mit Kooperator Stefan
Thron

18:00 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 30.10.-
12.11.); für Verstorbene der Familie Hammer;
Verstorbene der Familie Sprenger; In einem be-
sonderen Anliegen

18:00 Uhr Jungnau Andacht
18:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier

(Krankenhaus)

Donnerstag, 9. November Weihe der Lateranbasilika
9:00 Uhr Sigmaringen Fideliskapelle: Fidelismesse zur Marktzeit; 

(Fidelishaus) für Christine Dopfer
9:00 Uhr Sigmaringen Frauengottesdienst - Eucharistiefeier, 

(St. Fidelis) mit anschließendem Frühstück im Begegnungs-
raum

17:00 Uhr Sigmaringen Kindergottesdienst zu St. Martin
(St. Johann)

17:00 Uhr Jungnau Kindergottesdienst zu St. Martin
18:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier (Jahrtagsgedächtnis 30.10.-

12.11.)

Freitag, 10. November Hl. Leo der Große, Papst
14:30 Uhr Sigmaringen Cafeteria: Eucharistiefeier

(Fideliswiesen)

17:15 Uhr Bingen Wortgottesdienst St. Martin
17:30 Uhr Sigmaringendorf Kindergottesdienst zu St. Martin
18:00 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier mit Anbetung und Segen; 

(Gorheim) für Alfons und Ulrich Haas und Angehörige

Samstag, 11. November Hl. Martin
Hl. Martin von Tours, Bischof

16:00 Uhr Sigmaringen Seelsorgliche Gespräche und Beichte
(Gorheim) bis 17:00 Uhr, mit Pfarrer Thron

18:00 Uhr Sigmaringen Kapelle Haus Nazareth: Eucharistiefeier
(Haus Nazareth)

Sonntag, 12. November 32. Sonntag im Jahreskreis
Weish 6,12-16,1 Thess 4,13-18, Ev: Mt 25,1-13
Zählung der Gottesdienstbesucher

9:00 Uhr Bingen Eucharistiefeier; für Antonie Wessinger
9:00 Uhr Jungnau Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Familienchor

Kraft
9:00 Uhr Sigmaringen Krankenhauskapelle: Eucharistiefeier

(Krankenhaus)
9:30 Uhr Sigmaringen Eucharistiefeier; im Anschluss, Vernissage mit

(St. Johann) Fotographien von Beate Bach; für Emil und 
Berta Mengis; Heinrich und Renate Bösch; Karl
Bregenzer

10:30 Uhr Sigmaringendorf Eucharistiefeier
11:00 Uhr Sigmaringen Wortgottesfeier, mitgestaltet vom Familienchor

(St. Fidelis) Kraft, mit anschließender Begegnung beim Kir-
chenkaffee

12:30 Uhr Sigmaringen Taufe von Arian Karl Schirrmann
(St. Johann) 

18:00 Uhr Sigmaringen Wortgottesfeier, mit Kommunionfeier 
(Gorheim) - ANders geDACHT

Bitte beachten: die korrekte E-Mail-Adresse für die Anmel-
dung zum „Geistlichen Impulstag zur Eucharistie“ am
18.11.23 lautet: a.stroppel@kath-sigmaringen.de

Ministrantenplan

Samstag, 4.11.23
Gr.1: Anna, Lore, Leon, Luca, Elias S.

Mittwoch, 8.11.23
Mi,Gr.2: Julian, Mattes, Simion, Leon

Aufnahmegottesdienst der neuen Ministranten
Am vergangenen Sonntag durften wir den Gottesdienst nutzen,
um zehn neue Ministranten offiziell bei uns aufzunehmen. Bene-
dikt Gallick, Luna Braunwarth, Amelie Marczinek, Julian Weiger,
Emma Kanthack, Philipp Buck, Willy Halmer, Lotta und Max Speh
und Noah Kirchberger haben sich in den letzten sechs Wochen
fleißig darauf vorbereitet, uns Minis zu unterstützen. Beim Auf-
nahmegottesdienst durften sie dann das erste Mal zeigen, was sie
alles gelernt haben in der letzten Zeit. Trotz Nervosität hat alles
super geklappt und wir sind sehr froh über diesen großen Zu-
wachs zu unserer Gruppe. Herzlich Willkommen ihr alle, wir freu-
en uns auf eine schöne gemeinsame Zeit im Gottesdienst und bei
den verschiedensten Aktionen mit euch!
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„Was gibt Halt in stürmischen Zeiten?“ -
Hoffnungsmoment Mutmacher Gottesdienst
Ukrainekrieg, Inflation, Kli-
mawandel – viele machen
sich Sorgen. Dem möchten
wir ein Hoffnungszeichen
entgegensetzen und ab No-
vember in Sigmaringendorf
in regelmäßigen Abständen „MUTmacher-Gottesdienste“ feiern.
Gottesdienste, in denen der Zuspruch Gottes in besonderer
Weise spürbar wird. Im Zentrum dieses neuen Gottesdienstfor-
mates soll eine Talkpassage stehen, in deren Rahmen besonde-
re „Mutmacher“ aus ihrem Leben erzählen und persönliche Stra-
tegien vorstellen, die uns in schweren Zeiten weiterhelfen und Mut
und Hoffnung schenken. 
Im ersten Mutmacher Gottesdienst am Samstag, 04.11.2023,
um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche in Sigmaringendorf wird Su-
sanne Mockler zum Talk zu Gast sein. Die musikalische Ge-

staltung des Gottesdienstes über-
nehmen „The lucky Tigers“, alias
Dominique Halmer und Johannes
Henne. 

Susanne Mockler hat Psychologie
studiert und ist Heilpraktikerin für
Psychotherapie. Sie betreibt eine
eigene therapeutische Praxis. Zu-

sammen mit ihrem Mann Marcus hat sie den Ehe-Ratgeber „Das
Emma-Prinzip - Sieben Tipps für eine richtig gute Ehe“ geschrie-
ben. Als Vortragsrednerin, Publizistin und Beraterin ermutigt sie
Menschen, ihr Leben proaktiv zu gestalten, in Beziehungen zu in-
vestieren und im persönlichen Glauben eine tiefe Kraftquelle zu
finden. Für alle, die schon neugierig sind: 
www.susanne-mockler.de.
Ganz herzliche Einladung zum ersten Mutmacher Gottesdienst
unter dem Thema: „Was gibt Halt in stürmischen Zeiten?“. Im An-
schluss sind alle zum „Ständerling“ eingeladen: bei guten Ge-
sprächen mit einem Getränk noch gemütlich beieinander zu blei-
ben.

Regina Schmucker

Informationsabend zur Erstkommunionvorbereitung 2024
In unserer Seelsorgeeinheit
laden wir Familien der Zweit-,
Dritt- oder auch Viertklässler
zu einem neuen Vorberei-
tungskurs auf die Erstkom-
munion herzlich ein. 
Auf kindgerechte Weise kann
in Gruppenstunden, Gottes-
diensten, Familienprojekten
oder beim Eintrag in die Schriftrolle die Freundschaft untereinan-
der und zu Jesus wachsen. 

Um über die Thematik der Erstkommunionvorbereitung ins
Gespräch zu kommen, laden wir interessierte Familien ganz
herzlich zu einem ersten Info-Elternabend ein:
�am Mittwoch, 08.11.2023, um 20:00 Uhr, im Gemeindesaal Sig-

maringendorf, Hauptstr. 24, Sigmaringendorf (Eingang über
den Pfarrgarten gegenüber der Feuerwehr) 
oder 

�am Donnerstag, 09.11.2023, um 20:00 Uhr, im Gemeindesaal
St. Fidelis, Adolf-Kolping-Str. 7, Sigmaringen  

HERZLICH WILLKOMMEN!
Gemeindereferentin Regina Schmucker 

Vorankündigung:

„Von guten Mächten wunderbar geborgen…“ 
Adventlicher Abend mit meditativem Tanz
„Von guten Mächten wunder-
bar geborgen…“ – der be-
kannte Text, den Dietrich
Bonhoeffer im Dezember
1944 in Haft verfasste, wird
im Zentrum eines advent-
lichen Abends mit meditati-
vem Tanz stehen. Monika
Remensperger, in Ausbil-
dung zur Lehrerin für meditativen Tanz und Ulrike Stoll laden Sie
herzlich ein in den Tagen vor Beginn der  Adventszeit inne zu hal-
ten, sich auf die besonderen Tage des Advents einzustimmen und
persönlich aufzutanken. Der Abend wird geprägt sein von leicht
zu lernenden Tänzen, Besinnungstexten und Musik rund um den
bekannten Text. Der adventliche Abend mit meditativem Tanz
findet am Dienstag, 28.11.2023, um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus in Sigmaringendorf statt.Alle, die gerne daran teilnehmen
möchten, melden sich bitte bis Freitag, 24.11.2023 bei Monika Re-
mensperger unter Mail: remo62@live.de an.

Monika Remensperger
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Am 29. Oktober war im Gottesdienst so Einiges geboten, es gab
viele Neuanfänge zu feiern und einen Abschied zu würdigen.
Pfarrer Baumgartner ermutigte in seiner Einführung, alle Gottes-
dienstbesucher „die Kirche vom Kopf wieder auf die Füße zu stel-
len“ und selbst diese Kirche zu sein. 
Dominique Halmer führte als Sprecher des Gemeindeteams aus,
dass die Gemeindeteams unter dem Motto „Der Kirche ein Ge-
sicht geben“ stehen und nahm mit großer Freude zwei neue „Ge-
sichter“ in das Gemeindeteam auf. Barbara Müller und Alfred 
Ziser werden das Team zukünftig unterstützen, wofür ihnen Pfar-
rer Baumgartner und Dominique Halmer alles erdenklich Gute
wünschten.
Im Anschluss erfolgte dann die feierliche Aufnahme von zehn neu-
en Ministranten (siehe gesonderter Bericht).
Und so wie alles einen Anfang hat, so hat auch alles ein Ende. 
Alois Ott, der von 2009 bis 2018 Hausmeister von Gemeindehaus,
Pfarrhaus und Kirche war und ehrenamtlich seit 2018 als Haus-
meister der Kirche fungierte, sei ein Mitarbeiter – so Halmer – der
im Verborgenen arbeite und nicht von allen wahrgenommen wer-
de, vor allem dann nicht, wenn alles reibungslos funktioniere. Er
habe sein handwerkliches Geschick vielfältig eingesetzt in Win-
terdienst, Außenanlagen, kleineren Reparaturen und vielem
mehr. Dominique Halmer dankte ihm für seinen zuverlässigen und
treuen Dienst und er bekam unter dem Applaus der Gottes-
dienstbesucher einen Präsentkorb überreicht, zu dem Pfarrer
Baumgartner noch eine Flasche des guten „Dorfer Messweins“
beisteuerte. 
Und auch hier galt das Motto „Jedem Ende wohnt auch ein An-
fang inne“ und so konnte Dominique Halmer mit Freude verkün-
den, dass Alfred Ziser zukünftig die Aufgaben von Alois Ott über-
nehmen werde.
Insgesamt gab es also – inklusive der Aufnahme von zehn (!) neu-
en Ministranten – zwölf neue MitarbeiterInnen, eine Bilanz, die
sich sehen lassen kann.

Fotos und Bericht: Anna Halmer

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Karlstraße 24, 72488 Sigmaringen
Telefon 0 7571 - 68 30 10

Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-
17:00 Uhr und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Mittwoch, 01.11.2023, Allerheiligen
14:00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof 

(Sigmaringendorf) Thron + Sauer
Ökum. Andacht mit Totengedenken

15:00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof 
(Sigmaringen) Baumgartner +Sauer 
Ökum. Andacht mi Totengedenken

Freitag, 03.11.2023
14:30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill
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Sonntag, 05.11.2023, 22. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Fingerle
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Dr. Sill

Mittwoch, 08.11.2023
16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Krauchenwies Sauer

Mittwoch, 08.11.2023
16:00 Uhr Ökumen.Gottesdienst Seniorenzentrum 

Krauchenwies Sauer/Dreher

Sonntag, 12.11.2023, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09:00 Uhr Gottesdienst in der Klosterkirche 

in Inzigkofen Sauer
10:30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Laiz Sauer
19:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche M. Fingerle

Der Andere Abend 
„Hörst du nicht die Glocken?“ Team

Der Andere Abend – Einladung zum beson-
deren Gottesdienst
Am Sonntag, dem 12. November 2023, findet
um 19.00 Uhr in der Kreuzkirche wieder ein
Gottesdienst aus der Reihe „Der Andere Abend“
statt. „Hörst du nicht die Glocken?“ lautet dies-
mal das Thema. Warum und zu welcher Zeit

wird überhaupt geläutet? Was verbinde ich persönlich mit dem
Läuten von Glocken, vielleicht gerade derjenigen meiner Heimat-
gemeinde? Derartigen Fragen widmet sich der Gottesdienst, in
dem wir auch Glockengeläut bewusst(er) erleben und die 
Glocken der Kreuzkirche und der Evangelischen Stadtkirche nä-
her kennenlernen wollen. Sie sind herzlich zur Teilnahme einge-
laden! 

Veranstaltungen:
“Erkenne doch”: Ausstellung mit Bildern der jüdischen
Künstlerin Marlis E. Glaser und Begleitprogramm zur Aus-
stellung vom 1. Oktober bis 23. November 2023
“Erkenne doch”, ruft Tamar in der Bibel ihrem Schwiegervater Juda
zu, als es um ihr Leben geht. “Erkenne doch” steht auch als Titel
über der Ausstellung der Künstlerin im Bildungszentrum Gorheim
und im Ökumenischen Pfarrbüro “mittendrin” in Sigmaringen. 
Für Marlis E. Glaser gehören Erkennen und Erinnern eng zu-
sammen. Wie ein roter Faden durchziehen Texte aus der Tora und
Symbole aus dem jüdischen Leben ihre Kunst.
Ebenso wichtig für das Erkennen sind für die Künstlerin Men-
schen, die während der NS-Diktatur verfolgt wurden oder Ver-
folgten geholfen haben. Mit vielen Bildern hat sie sich an der „Ga-
lerie der Aufrechten“ beteiligt. Einige ihrer Portraits sind auch in
Sigmaringen zu sehen sein. 

Zur Künstlerin
Marlis E. Glaser, aufgewachsen in Baltringen, verbrachte ihre
Schulzeit in Biberach und studierte anschließend Kunst in Bremen
und Hamburg. Seit 1985 arbeitet sie als freischaffende Künstle-
rin. Ihre Werke wurden in Ausstellungen u.a. in Deutschland, der
Schweiz, den Niederlanden, Frankreich, Schweden und Israel ge-
zeigt. 

Ausstellung: 
Die Ausstellung ist vom 1. Oktober bis zum 23. November 2023
zu den jeweiligen Öffnungszeiten im ökumenischen Büro Mitten-
drin am Rathausplatz und im Bildungszentrum Gorheim frei zu-
gänglich. 

Begleitprogramm zur Ausstellung: 
09.11.2023, 19:00 Uhr
Verbrannt, verboten, verbannt: Deutsche Literatur in der Emi-
gration nach 1933
Bildungszentrum Gorheim

15.11. 2023, 19:30 Uhr
Wie lesen Juden die Bibel? Schiur/Vortrag zu einem Ab-
schnitt aus der Torah (Bibel)
Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24, SIG

16.11.2023, 19:00 Uhr
“Wie ein Vorhof des Himmels”: Edith Stein und ihre Bezie-
hung zu Kloster Beuron
Bildungszentrum Gorheim

22.11.2023, 19:00 Uhr
Gott in Auschwitz? Jüdisches Denken nach dem Holocaust
Bildungszentrum Gorheim

Veranstaltungen:

Montag, 6. November 2023
19:30 Uhr Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der
Kreuzkirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument ler-
nen möchte, ist herzlich willkommen.

20:00 Uhr Kantorei, Probe im evangelischen Gemeindehaus,
Karlstraße 24. Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkom-
men.

Dienstag, 7. November 2023
14:30 Uhr Öffentliche Führung durch die Ausstellung „Er-
kenne doch“ im Bildungszentrum Gorheim
Am Dienstag, 7. November bietet die Künstlerin Marlis E. Glaser
eine Führung durch die Ausstellung „Erkenne doch“ an, die der-
zeit im Bildungszentrum Gorheim zu sehen ist. Die Ausstellung
zeigt Bilder mit Motiven aus der jüdischen Tradition und der Tora
aber auch Bilder deutschsprachige Emigranten und Überlebende
und deren Kinder in Israel. Die Ausstellungsführung beginnt um
14:30 Uhr und kostet 7.-€.

Dienstag, 7. November 2023
14:30 Die Kaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube,
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24 – jeder Interessierte ist herzlich
eingeladen. (Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaf-
feekasse eingesammelt.) Infos gerne bei Henriette Meyer unter
Tel: 07571-725686.

19:00 Uhr Hauskreis der Kirchengemeinde Sigmaringen
14tägig in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche, Binger Straße
9, Sigmaringen.

Mittwoch, 8. November 2023
09:15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Stra-
ße 9, Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei
Pfarramt III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15:00 – 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II, Pfarrer
Ströhle, ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
15:00 - 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe III, Pfarre-
rin K. Fingerle, Gemeinderaum in der Kreuzkirche, Binger Str. 9

Donnerstag, 9. November 2023
Gedenkveranstaltungen zur Reichspogromnacht geplant.
Der 9. November 1938 war einer der dunkelsten Tage deutscher
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Geschichte. In ganz Deutschland fanden antisemitische Aus-
schreitungen statt. Über 1400 Synagogen und ungezählte Woh-
nungen wurden verbrannt, geplündert und zerstört. Wie gegen-
wärtig Judenhass und Antisemitismus ist, zeigen nun die schreck-
lichen Ereignisse in Israel, aber auch die Reaktionen in Deutsch-
land. 
Damit so etwas nie wieder passiert und damit der Opfer von Ju-
denhass und Antisemitismus gedacht wird, rufen die Kirchenge-
meinden kurzfristig gemeinsam mit dem Landkreis Sigmaringen
zu einem Gedenken auf. 
Die Veranstaltung wird voraussichtlich am 9. November um
18:00 Uhr bei der Gedenkstätte für die NS-Opfer vor dem
Landratsamt stattfinden. Da noch nicht alles feststeht, wer-
den die genauen Informationen auf der Homepage der Kir-
chengemeinde veröffentlicht (evang-sig.de/1938)

Freitag, 10. November 2023
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr Spiele und Begegnungsnachmittag
für alle die Lust haben zu kommen im ev. Gemeindehaus, Karl-
straße 24

Vorschau:
Mittwoch, 15. November 2023
19:00 Uhr «SOUND of UKRAINE»: LVIV NATIONAL
PHILHARMONIC SYMPHONIE ORCHESTRA IN SIGMARIN-
GEN
Das Konzert des ukrainischen Lviv Nationalorchesters findet in
der Stadthalle Sigmaringen statt. Das Orchester hilft mit den
Einnahmen KünstlerInnen in der Ukraine. Die ev. Kirchenge-
meinde unterstützt das Konzert. Weitere Informationen fin-
den Sie unter evang-sig.de/konzert-ukraine

Donnerstag, 16. November 2023 
14:30 Uhr Dia-Vortrag mit Herrn Weishaupt Die Schmeie/
Schmiecha von der Quelle bis zur Mündung in die Donau 
Ort: Gemeindesaal der Kreuzkirche, Beginn: 14.30 Uhr 
Anmeldung bis Dienstag, 14. November 2023 bei Frau Hahn- Gut-
hörl Tel. 07579/ 9109 oder bei Frau Kopf Tel. 07571/ 52461

19:00 Uhr „Wie ein Vorhof des Himmels”: Edith Stein und 
ihre Beziehung zu Kloster Beuron, im Bildungszentrum 
Gorheim
Die Philosophin Edith Stein ist die bekannteste deutsche Jüdin,
die zum Christentum konvertierte und in Auschwitz ermordet wur-
de. Mit dem Benediktinerkloster Beuron, das für sie „wie ein Vor-
hof des Himmels“ war, unterhielt sie eine enge Beziehung. 
Edith Stein wurde 1891 in Breslau in eine jüdisch-orthodoxe Fa-
milie geboren. Nach dem Abitur studierte sie Geschichte, Ger-
manistik, Psychologie und Philosophie. In Freiburg wurde sie
1916 bei Edmund Husserl in Philosophie promoviert und arbeite-
te mehrere Jahre als dessen Assistentin, bevor sie ab 1923 als
Lehrerin und Dozentin tätig war. 1922 konvertierte sie zum ka-
tholischen Christentum. 1933 trat sie in das Karmeliterinnenklo-
ster „Maria vom Frieden“ in Köln ein. Aufgrund der nationalsozia-
listischen Rassegesetze wurde sie 1938 zur Emigration in die
Niederlande gezwungen, wo sie 1942 von der Gestapo verhaftet,
nach Auschwitz deportiert und dort ermordet wurde. 
In seinem Vortrag wird Bruder Jakobus Kaffanke die besondere
Beziehung Edith Steins mit dem Kloster Beuron nachzeichnen.
Der Referent ist Mönch in Beuron und hat sich umfassend wis-
senschaftlich mit dem Leben Edith Steins und ihren Schriften be-
fasst.

Kinovember beschäftigt sich mit Frauen in der Demokratie
Die Filme beginnen jeweils 19:00 Uhr in der Kreuzkirche, Bin-
ger Str. 9
Im Zentrum der beiden geplanten Abende stehen zwei Filme über
Frauen, die durch ihr politisches Engagement die Demokratie
prägten.
Am Donnerstag, 16.11.23 zeigen wir die Biografie „Sternstunde
ihres Lebens“ über die Anwältin Elisabeth Selbert. Die SPD-Poli-
tikerin Elisabeth Selbert war eine der vier Mütter des Grundge-
setzes. Die Aufnahme der Gleichberechtigung in den Grundrech-
teteil der bundesdeutschen Verfassung ist zum großen Teil ihr
Verdienst. 

Am Donnerstag, 23.11.23 zeigen wir den Film DIE UNBEUGSA-
MEN. Der Film erzählt die Geschichte der Frauen in der Bonner
Republik, die sich ihre Beteiligung an den demokratischen Ent-
scheidungsprozessen gegen erfolgsbesessene und amtstrunke-
ne Männer wie echte Pionierinnen buchstäblich erkämpfen 
mussten. Unerschrocken, ehrgeizig und mit unendlicher Geduld
verfolgten sie ihren Weg und trotzten Vorurteilen und sexueller
Diskriminierung.

Mitarbeitende für die Sigmaringer Vesperkirche gesucht!
Die Sigmaringer Vesperkirche geht in die nächste Runde. 2024
findet sie vom 18. Februar bis zum 01. März statt. Damit die 
Vesperkirche wie gewohnt stattfinden kann, benötigen wir wieder
50-60 Mitarbeitende, die bei der Bedienung, Begrüßung oder in
der Küche mithelfen. Essen gibt es im Ev. Gemeindehaus jeweils
von 11-14 Uhr. Die Mitarbeitenden treffen sich am Einsatztag im-
mer um 10:30 Uhr zur Vorbesprechung. 
Die Anmeldung ist über das Gemeindebüro möglich. Bitte 
schicken sie eine Mail an gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de.
Noch einfacher geht die Anmeldung allerdings online mit 
folgendem Link: https://forms.office.com/e/SuibsVHqnF. 
Bitte nutzen Sie wenn möglich dieses Anmeldeformular. Falls
Sie Fragen zur Mitarbeit haben, können Sie sich auch an Pfr. Mat-
thias Ströhle (07571/683011) wenden.

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen.
Im KleiderReich können wieder Kleider angenommen werden.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum
Kauf angeboten werden.

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136
Aktuelle Informationen auch auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9
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Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Re-
gel zu folgenden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel.
07571-683010 und per mail: 
Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie tele-
fonisch zu erreichen unter der Nummer 07571-730930 und per
mail: info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do, Fr 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
In den Ferien ist das Büro „mittendrin“ am Freitag geschlossn.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 
dorothee.sauer@elkw.de
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 
matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle 
kathrin.fingerle@elkw.de
Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

Der neue Elternbeirat in den beiden Kinder-
häusern ist gewählt und schon aktiv am ar-
beiten!
Folgende Eltern sind in dieses Gremium ge-
wählt worden:

Für das Kinderhaus Sigmaringendorf

Denise Braun                           1. Vorsitzende
Bettina Haag

Julia Holzhauer                        2. Vorsitzende
Eva Spomer  

Marina Hanser
Katrin Katzmann

Carolin Aita
Judith Maertins

Jana Mergel Schriftführerin
Vanessa Mäule

Sonja Schötterl
Sandina Bressler

Für das Kinderhaus Laucherthal

Christina Jarrar 2. Vorsitzende
Fabienne Strasser Schriftführerin

Jasmin Sauer 1. Vorsitzende
Stefanie Schwegler

Zur Wahl gratulieren wir allen Elternbeiräten. Von ganzem Herzen
wünschen wir beiden Gremien viel Erfolg und Freude an der Ar-
beit für und mit den Kinderhäusern.      

TSV Sigmaringendorf-Laucherthal e.V. 
Grotte – Stein – Revivalparty #5
Am Samstag, den 04. November 2023 startet
zum 5. Mal die Grotte-Stein-Revivalparty in
der Donau-Laucherthalle Sigmaringendorf.

Wie in den letzten Party´s wollen wir hier wieder die Zeit der da-
maligen Discotheken Schwabengrotte und Feuerstein aufleben
lassen, zusammen mit den Gästen und der Musik der damaligen
Zeit. 
DJ-Magge und DJ-Himbi werden es versuchen mit all den Großen
Hits der 70er und 80er Jahre das Publikum zu begeistern und die
Tanzfläche zu füllen. 
Ebenso sind natürlich die Kultgetränke von damals mit dabei wie
Waldmeisterweizen oder Corea. 
Für den kleinen Hunger ist vor der Halle auch der obligatorische
Schnitzel-Wecken parat. 
Eintritt kostet 8,- Euro und Einlass ist ab 19.30 Uhr. 
Von den Einnahmen des Eintritts wird jeweils 1,- Euro für zwei
wohltätige Zwecke gespendet.
Zum Ersten an Gerhard Sprissler mit seinem Fussballprojekt
(www.gerhards-hilfsprojekt.de)
Zum Zweiten für die Kinder der tödlich verunglückten Nadine Mül-
ler aus Wilhelmsdorf.

Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen: 
Getränke Müller, Sigmaringendorf
Feineigles Hosalada, Bingen
Bäckerei Müller, Inneringen
Elektro Buck, Mengen

Wir freuen uns auf Euer Kommen und eine tolle Party.
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Abteilung Fußball
Spielbericht

10. Spieltag So. 30.10.2023
TSG Ehingen - TSV Sigmaringendorf/Laucherthal 6:2

Tore: Moritz Heimpel, Marius Müller
Nächste Niederlage für den TSV. Am 10. Spieltag stand das Aus-
wärtsspiel gegen den Landesliga Absteiger aus Ehingen an. Die
Spähler Elf startete schlecht in die Partie und musste so bereits
in der zweiten und anschließend in der 15. Minute zwei Gegen-
treffer hinnehmen. Anschließend übernahm der TSV das Spiel
und erspielte sich selbst gute Chancen, konnte diese jedoch nicht
nutzen und musste kurz vor der Pause nach einem Konter sogar
noch das 3:0 einstecken.
Die zweite Hälfte begann erneut schlecht für den TSV und so be-
kam man bereits in den ersten 10 Minuten nach Wiederanpfiff
zwei Gegentreffer. Der TSV gab sich allerdings auch beim Stand
von 5:0 nie auf und spielte weiter nach vorne und konnte so selbst
noch zwei Treffer durch Moritz Heimpel und Marius Müller erzie-
len. Diese Treffer wurden jedoch durch eine schnelle Antwort der
Ehinger zum 6:2 getrübt.
Somit verliert man eindeutig in Ehingen.

TSG Ehingen - TSV Sigmaringendorf/Laucherthal II 3:3
Tore: Joshua Menger (3)

Spielvorschau
11. Spieltag Sa. 04.11.2023
SGM SW Rottenacker/Munderkingen - TSV Sigmaringendorf/
Laucherthal
SGM SV Bolstern/ SV Hochberg II - TSV Sigmaringendorf II
Beide Mannschaften 14:45 Uhr
Kommenden Samstag spielen beide Mannschaften erneut aus-
wärts. Die 1. Mannschaft in Rottenacker, die 2. Mannschaft in Bol-
stern. Die Aktiven hoffen auf eure Unterstützung bei den Aus-
wärtsspielen.

Jugendfußball
Ergebnisse vom letzten Wochenende

Spielvorschau für das Wochenende 04.-05.11.2023

Ledigengesellschaft
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 
liebe Mitglieder der Ledigengesellschaft,
liebe Fasnachtsfreunde,
kaum zu glauben, bald ist es wieder so
weit, wir Ledigen starten am 11.11. in un-
sere Fasnetszeit!

Um 19:11 geht es im Foyer der Donau Lauchert Halle los,
Unsere Vorfreude ist wie immer unbegrenzt groß!
Damit nun nicht nur die Ledigen davon etwas haben, 
sind dazu natürlich alle Dorfer herzlich eingeladen!  
Doch wozu der Abend? – Das ist doch klar!
Vorgestellt wird das Fasnetsmotto und die aktuelle Auschuss-
schar.

Gesagt ist nun alles, drum lass ichs jetzt sei, 
Es grüßt der Ausschuss vom Ledigaverei!

18. Rübengeisteraktion des Albvereins kam an 
Bereits zum 18. Mal jährte sich der Start der alten Tradition des
Rübengeisterschnitzens beim Schwäbischen Albverein in Sigma-
ringendorf. Und was kaum einer glaubte, sie wird bei den jungen
Familien immer beliebter. Kam früher nur der Opa oder die Oma
mit zum Schnitzen, sind es heute die Mütter und Väter, die ihre
Kinder unterstützen und begleiten und auch ihren Spass daran
haben. Inzwischen denken viele Menschen, es gibt nur noch Hal-
loween aus Amerika. Das stimmt so aber nicht, denn der alte
Brauch wird vor allem im Südwesten oft wiederbelebt. Die Rü-
bengeister sind eine Tradition, die aus der Not geboren wurde, da
früher hungrige Kinder durch die Dörfer zogen, um was zum Es-
sen zu bekommen, da die Taglöhner zwischen Allerheiligen und
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Weihnachten arbeitslos waren und kein Geld bekamen und viele
hungern mussten. 
So kam man auf die Idee mit den geschnitzten Rüben von Hof zu
Hof zu ziehen und dort um was Essbares zu betteln.
Sofort nach Beginn am vergangenen Samstag um 16.30 Uhr bei
der Kleintierzuchtanlege in Sigmaringendorf, strömten wieder an
die 100 Kinder zum Treffpunkt um möglichst schnell die schönste
oder originellstes Rübe zu ergattern, die inzwischen sogar bis aus
Ertingen besorgt werden mussten, da in der Gegend kaum mehr
Runkelrüben angebaut werden. Und sofort ging es los mit Unter-
stützung der Eltern oder Omas und Opas und im Nu waren die 
ersten Geister fertig. Bei Einbruch der Dunkelheit übte Oberrü-
bengeist Wolfgang Metzger die Geistersprüche mit den erwar-
tungsfrohen Kindern ein und dann ging es mit dem Rübengei-
sterumzug hinunter ins Dorf. Bei zwei Familien durften die Kinder
klingeln und nach Aufsagen der Sprüche gab es dann auch das
erhoffte „Süßes“. 
Beim Abschluss bei Fam. Lang im Oberdorf erhielt noch jedes
Kind zusätzlich 1 Seitenwurst im Wecken und frischen Apfelsaft. 
Alle waren stolz auf Ihre Geister und kehrten frohgelaunt damit in
ihre Häuser zurück um die leuchtenden Runkelrüben vor der Tü-
re oder den Fenstern aufzustellen. 
Viel Lob erhielten die Albvereinler für ihren Einsatz, die gespen-
deten Kuchen und den Erhalt dieser alten Tradition. 
Wolfgang Metzger lud die Familien zum nächsten Event am
Samstag, 9.12.23 bei einer kleinen Wanderung mit Waldweih-
nacht und dem Besuch des Nikolaus im Wald sehr herzlich ein.

Fotos von der Rübengeisteraktion demnächst auf der Home Pa-
ge unter www.albverein-sigmaringendorf.de

Für den Albverein 
Wolfgang Metzger

Sozialer Förderverein 
Sigmaringendorf-
Laucherthal 

Einladung zum Mittagstisch am Donnerstag, 09.11.2023.
Im Kath. Gemeindehaus
Einlass: ab 11.30 Uhr - Essensbeginn: 12.00 Uhr
Kosten: Euro 7.20 
Flädle-Suppe für alle 

Sie haben die Wahl:
Menue  1:
Reh-Edelgulasch aus heimischen Wäldern
Spätzle - Blaukraut

Menue 2:  vegetarisch
Pfannkuchen mit Apfelmus

1 Tasse Kaffee mit Keks für Alle
Anmeldungen werden ab sofort bei Frau Christel Metzger, 
Tel. 07571-4753 bis Mittwoch, 18.00 Uhr, angenommen. Sie
können auch gerne den Anrufbeantworter unter Angabe des Na-
mens und der Menue-Auswahl, benutzen.

Wir freuen uns auf Euch.
Euer Sozialer Förderverein

Sigmaringendorf-Laucherthal e.V.
Christel Metzger

Begegnungsnachmittag beim Sozialen Förderverein Sigma-
ringendorf
„Au an Butza hot an Nutza“ -sagt Gerd Bantle
Die Begegnungsnachmittage des Sozialen Fördervereins in Sig-
maringendorf die zweimal im Jahr abgehalten werden, erfreuen
sich immer wieder großer Beliebtheit. Das erst kürzliche Beisam-
mensein im Katholischen Gemeindehaus stand unter dem The-
ma „Schwäbisch – schee, urig und lustig“. Mit dem ehemaligen
Chefredakteur  und Heimatdichter Gerd Bantle hatte die Vor-
standschaft einen Volltreffer gelandet. Der Saal war rappelvoll und
es mussten noch Tische herbeigeschafft werden, als der Vorsit-
zende Alois Henne die vielen Mitglieder und Freunde herzlich be-
grüßte. 
In einem kurzen Rückblick streifte er die 3 Säulen des Vereins, die
Nachbarschaftshilfe, den Besuchsdienst und nicht zuletzt den of-
fenen Mittagstisch, der sich inzwischen großer Beliebtheit erfreut. 
Er dankte allen, die sich mit großem Engagement für die Aktivitä-
ten des Vereins zum Wohle vieler Menschen im Dorf einsetzen.
„Was unser Förderverein leistet, ist nicht selbstverständlich“, lob-
te er vor allem auch die Vorstandschaft, die an diesem Nachmit-
tag mit freiwilligen Helferinnen für das leibliche Wohl bei Kaffee
und Zopfbrot im schön dekorierten Kath. Gemeindehaus sorgten. 
Dann gab er aber die Bühne frei für Gerd Bantle, der in offener
und schwäbischer Mundart für einen unterhaltsamen Nachmittag
sorgte. Kurzgeschichten, Reime, Wörterrätsel alter Schwäbischer
Aussprüche, sofort war eine Brücke zu den Besucherinnen und
Besuchern geschlagen. 
Er las vereinzelt aus einem selbst verfassten Büchlein, „Au an
Butza hot an Nutza“, vor und viele erinnerten sich an früher, als
man noch überall daheim breit schwäbisch „schwätzte“. Zonga-
Brecher, Gedanka-Splitter, Beobachtungen draußen in der Natur,
es war für jeden etwas dabei. Auch spürte man in all seinen Er-
zählungen seine Verbundenheit und Liebe zu seiner Schwäbi-
schen Heimat in Straßberg und auf der Alb.

Seite 16 Mitteilungsblatt der Gemeinde Sigmaringendorf Nummer 44 / 2023



Es wurden einige schwäbische Lieder gesungen, die er teilweise
selber verfasst hatte, und der ganze Saal stimmte mit ein. Ge-
meinsam vorgelesene alte Sprichwörter brachten so manchen
Lacher hervor z.B. „Was nützt oim diea schönste Kuh, wenn se
koi Milch geit“.
In den Pausen konnte man sich mit den Tischnachbarn gut und
trefflich unterhalten und die Zeit ging wie im Flug vorbei. „Des war
amol wieder an scheena Mittag“, hörte man von einer Besuche-
rin beim Heimgang.

Seniorenkreis Sigmaringendorf
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
am Dienstag, den 14. November 2023 um 14.30 Uhr im Sport-
heim in Sigmaringendorf zeigt uns Herr Roland Weishaupt seinen
Film über die historische Türkei. Wir sehen das Land des heiligen
Nikolaus von Myrha, Alexander des Großen und der brennenden
Berge. Herr Weishaupt hat uns schon viele schöne Filme vorge-
führt, sodass wir uns auf seinen neuesten Film freuen können.
Der Eintritt ist frei, eine kleine Spende wird jedoch nicht zurück-
gewiesen.

VdK Ortsverband Scheer/
Heudorf/Sigmaringendorf

- neue Termine und Erinnerungen -
(auch im Internet unter https://www.vdk.de/ov-scheer/ID0)
Auf Wunsch einiger Mitglieder findet der gemeinsame (Kaffee-
nachmittag) Stammtisch Sigmaringendorf ab dem 14.11.2023
(also auch weiterhin jeden zweiten Dienstag im Monat) wegen
geringer Teilnahme probehalber um 18:00 Uhr in der Sport-
heim Gaststätte (Baumgartenweg 11, Sigmaringendorf) statt.
Der nächste Stammtisch in Scheer findet am Donnerstag, den
09. November 2023 um 18:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in
Scheer statt.
Am 07. Dezember 2023 feiern wir das erste Mal unsere Weih-
nachtsfeier gemeinsam mit den VdK Freunden aus Sigma-
ringendorf! Um die Feier und deren Ablauf sicher planen zu
können, bitten wir alle Mitglieder (sehr) um eine verbindliche
Anmeldung bis spätestens 23.11.2023 durch Anruf oder per
Mail (Telefonnummer Email siehe unten). Derzeit ist für die
Weihnachtsfeier das Gasthaus Ochsen geplant. Los geht’s um
16:30 Uhr. Der gesamte Vorstand hofft darauf, möglichst viele Mit-
glieder begrüßen zu dürfen. Sollte jemand eine Transportmög-
lichkeit benötigen (egal ob aus Scheer, Heudorf oder Sigmarin-
gendorf), bitte ich darum mir rechtzeitig Bescheid zu geben.

Neuigkeiten:
In der letzten Vorstandssitzung des VdK Kreisverband Sigmarin-
gen, wurde mir mitgeteilt, dass dem Zusammenschluss der Orts-
verbände Sigmaringendorf und Scheer nun zugestimmt wurde.
Die daraus folgenden Fragen sollen bei der nächsten gemeinsa-
men Mitgliederhauptversammlung, am 14. März 2024, bespro-
chen und diskutiert werden. 
Hierbei wird es zum Beispiel um die örtliche und zeitliche Vertei-
lung der Ortsverbandstreffen gehen und natürlich um die erneute
Wahl eines gemeinsamen Vorstandes, welcher wünschenswerter
Weise möglichst zu gleichen Teilen aus beiden Ortsverbänden be-
setzt sein sollte. Hierfür wäre es schön, wenn sich Interessierte
bereits vorher bei mir melden würden. 
Dies bedeutet auch für alle Mitglieder beider Ortsverbände, sich
mit diesem Thema in den nächsten Wochen und Monaten ge-
danklich auseinander zu setzen, damit wir uns eure Gedanken
und Ideen zu diesem Schritt anhören können.

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fra-
gen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir
dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termin:
15. November 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683
Schnelleinwahl mobil
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland

Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsreihe ab
14. Februar 2024 mit interessanten und neuen Themen fortsetzen
werden. Die Termine 2024 und Themen werden wir auf unserer
Internetseite veröffentlichen. Wir bedanken uns für das große
Interesse!

Selbst bestimmen – rechtzeitig vorsorgen 
Verbraucherzentralen veranstalten wieder bundesweite „Woche
der Vorsorge“ mit 28 kostenlosen Online-Vorträgen an fünf Tagen 
Die „Woche der Vorsorge“ der Verbraucherzentralen geht in
die dritte Runde. Vom 6. bis zum 10. November 2023 bieten
die Verbraucherzentralen insgesamt 28 kostenlose Online-
Vorträge rund um die Themen Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht, Betreuungsverfügung, digitaler Nachlass und
den Weg zum Pflegegrad an. Die Teilnahme ist kostenlos, ei-
ne Anmeldung ist erforderlich. Die Vorträge finden während
der gesamten „Woche der Vorsorge“ von Montag bis Freitag
jeweils um 15 Uhr und 18 Uhr statt. Alle Termine und Anmel-
dung auf www.vz-bw.de/woche-der-vorsorge.

„Das Interesse der Menschen an Vorsorgethemen ist ungebro-
chen“, sagt Peter Grieble, Leiter der Abteilung Versicherungen,
Pflege, Gesundheit bei der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Mit der Woche der Vorsorge erreichen wir innerhalb kurzer
Zeit eine große Zahl an Menschen, die vor der Frage stehen, wie
sie für den Fall der Fälle vorsorgen sollen. Dabei geht es zum Bei-
spiel um die Frage, wer sie im Krankheitsfall vertritt oder wie ihr
Lebensende aussehen soll.“ Die klassischen Themen der „Woche
der Vorsorge“ werden daher in diesem Jahr um das Thema „Der
Weg zum Pflegegrad“ ergänzt.

Die Verbraucherzentralen bieten während der „Woche der
Vorsorge“ folgende Online-Vorträge an: 

Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung –
jeden kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungsfä-
hig ist, kann mit einer Patientenverfügung für solche Fälle vor-
sorgen. In einer Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche
Untersuchungen und Behandlungen in bestimmten medizini-
schen Situationen oder für den Fall der Pflegebedürftigkeit er-
wünscht oder nicht erwünscht sind. Die Patientenverfügung rich-
tet sich sowohl an zukünftige behandelnde Ärzt:innen, als auch an
Bevollmächtigte und Betreuer:innen. Sie wird nur herangezogen,
wenn eine Person nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen zu äu-
ßern.

Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über
ihre medizinische Behandlung selbst bestimmen wollen.

Neun Termine zur Auswahl:
Montag 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Mittwoch 08.11.2023, 18 Uhr
Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Freitag 10.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: Wer ent-
scheidet, bestimmen Sie
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt ei-
nen Menschen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt
das Betreuungsgericht, wer für eine nicht entscheidungsfähige
Person die gesetzliche Vertretung übernimmt. Wer hierzu kon-

krete Vorstellungen hat, kann in einer Betreuungsverfügung fest-
legen, wen das Gericht auswählen soll.

Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen
für die Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten
treffen – das geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig
kann damit eine gerichtlich angeordnete Betreuung vermieden
werden.

In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was im
Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen können.
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die ihre
Vertretung in rechtlichen, finanziellen oder gesundheitlichen An-
gelegenheiten selbst regeln wollen.

Acht Termine zur Auswahl:
Montag, 06.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Dienstag, 07.11.2023, 18 Uhr
Mittwoch 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Donnerstag 09.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Freitag, 10.11.2023, 18 Uhr

Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: Was mit Ihren 
Daten geschieht, bestimmen Sie
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere
Verträge online ab, nutzen E-Mail- und Messanger-Dienste. Vie-
le wichtige Vertragsdaten oder Informationen sind deshalb nur
noch virtuell vorhanden. Bevollmächtigte und Erben haben oft kei-
ne Kenntnis von den Online-Accounts und den dazu gehörigen
Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und Nachlassreglungen wer-
den daher immer wichtiger, damit Bevollmächtigte und Erben bei
Bedarf schnell handeln können.

Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über
Online-Accounts verfügen und dafür eine Regelung treffen wollen.

Acht Termine zur Auswahl:
Montag, 06.11.2023, 18 Uhr
Dienstag, 07.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Mittwoch 08.11.2023, 15 Uhr und 18 Uhr
Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr
Freitag 10.11.2023, 15 und 18 Uhr

Der Weg zum Pflegegrad: So bekommen Sie die Leistungen
der Pflegekasse
Jeder Mensch kann pflegebedürftig werden – sei es durch Krank-
heit oder durch einen Unfall. Um dann die verschiedenen Lei-
stungen der Pflegekasse in Anspruch nehmen zu können, muss
zuerst ein Pflegegrad beantragt werden. Ein:e Gutachter:in prüft
anschließend, ob Pflegebedürftigkeit im rechtlichen Sinne gege-
ben ist und welcher Pflegegrad vorliegt. Erst danach entscheidet
die Pflegekasse über die Leistungen.

In den Online-Vorträgen erläutern die Verbraucherzentralen den
Weg zum Pflegegrad - von der Antragstellung über die Begut-
achtung bis zur Entscheidung der Pflegekasse. Sie informieren
über den Begriff der Pflegebedürftigkeit und die Voraussetzungen
der einzelnen Pflegegrade. Die Vorträge richten sich an alle Inter-
essierten, insbesondere an Pflegebedürftige und deren Angehö-
rige.

Drei Termine zur Auswahl
Montag, 06.11.2023, 15 Uhr
Donnerstag, 09.11.2023, 18 Uhr
Freitag, 10.11.2023, 15 Uhr 
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Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im
Dezember 2023
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

15. bis 17.12.2023
Atem holen im Advent für Frauen 
Sie suchen eine Atempause im Vorweihnachtstrubel? Gönnen Sie
sich eine kleine Auszeit in Gemeinschaft mit Frauen mit Themen
rund um den Advent und Zeit zur Besinnung auf diese schönen
Tage im Jahreskreis. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
https://www.schwaebische-bauernschule.de

Seminare Akademie Innovationscampus
Sigmaringen
+++ Lernhäppchen: Negative Bewertung erhalten?
In unserer Seminarreihe “Lernhäppchen” bieten wir für alle mit
wenig Zeit aber großem Wissensdurst kleine 30-minütige Denk-
impulse, Tipps und Tricks.
Viele Unternehmen kennen das Problem: negative und / oder un-
gerechtfertigte Bewertungen beispielsweise bei Google oder Fa-
cebook.
Wie man in diesem Fall vorgehen kann und welche Möglichkei-
ten es gibt, negative Bewertungen entfernen zu lassen, erläutern
wir in diesem Kurzseminar.
Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. Die Zu-
gangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der Veranstaltung.

Donnerstag, 09.11.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Dozent: Jörg Meyer (macobus)
Veranstaltungsort: online über Zoom
Preis: 15 Euro

+++ Lernhäppchen: Kostenfreie Website-Tools
In unserer Seminarreihe “Lernhäppchen” bieten wir für alle mit we-
nig Zeit aber großem Wissensdurst kleine 30-minütige Denkim-
pulse, Tipps und Tricks.
Es stehen eine Reihe von kostenfreien Softwaretools zur Verfü-
gung, die es Ihnen ermöglicht den aktuellen Status und die Sicht-
barkeit Ihrer Webseite beurteilen zu können. In diesem Kurzse-
minar stellen wir Ihnen die wichtigsten Tools und deren Sinn bzw.
Bedienung vor, damit Sie selbst in der Lage sind, den Erfolg Ihrer
Webseite beurteilen zu können. Es sind keine spezifischen tech-
nischen Vorkenntnisse notwendig.
Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. Die Zu-
gangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der Veranstaltung.

Donnerstag, 16.11.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Dozent: Jörg Meyer (macobus)
Veranstaltungsort: online über Zoom
Preis: 15 Euro

+++ LernSnacks für mutige Startup-Frauen
Du bist eine mutige Start-up Frau und möchtest dich bei einer Tas-
se Kaffee und einer Kleinigkeit zum Essen mit anderen Frauen
vernetzen? Gleichzeitig hättest du gerne den ein oder anderen
„LernSnack“, um dein Business in die richtige Fahrtrichtung zu
lenken? Dann bist du hier genau richtig!
Unser neues Format „LernSnacks für mutige Start-up Frauen“ bie-
tet Vernetzung mit Gleichgesinnten in Kombination mit kleinen Im-
pulsen für dein Business!

Heute geht es um das Thema E-mail-Signatur. Gibt es Pflichtan-
gaben? Macht es Sinn, einen Werbeslogan einzufügen und wie
sieht es mit einem Disclaimer aus? Diese Fragen und viele mehr
klären wir an diesem innovativen Nachmittag.
Selbstkostenbeitrag: 5 Euro

Mittwoch, 22.11.2023, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dozentinnen: Inga Damian und Katharina Krauss (beide
WFS-Wirtschaftsförderung Sigmaringen)
Veranstaltungsort: Startup-Zentrum
Preis: 5 Euro

+++ Tastaturschreiben in 6 Stunden lernen
Heutzutage sitzt fast jeder vor dem PC, um E-mails zu schreiben,
einen Text zu tippen, zu chatten oder im Internet zu surfen. Aber
nur wenige können das Tastaturfeld mit 10 Fingern bedienen. Im
Kurs wird mit einem speziellen Trainingsprogramm gearbeitet,
welches auf den neuesten Erkenntnissen aus Pädagogik, Hirn-
forschung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken be-
ruht und ein Lernen mit Spaß und Entspannung ermöglicht.

Die Kurstermine finden online über Zoom statt.
Sie benötigen für das Seminar dringend eine stabile Internetver-
bindung. Ein Headset ist von Vorteil.
Bitte beachten: Anmeldeschluss zum Kurs ist der 16.11.2023.
Danach werden Ihnen das Kursbuch und der Link zum Seminar
zugeschickt.

Donnerstag, 23.11.2023 & 30.11.2023, jeweils von 15:00 Uhr
bis 18:00 Uhr 
Dozentin: Katharina Krauss (WFS-Wirtschaftsförderung Sig-
maringen)
Veranstaltungsort: online
Preis: 90,00 Euro

Mehr Informationen und Anmeldung: www.innovationscam-
pus-sigmaringen.de

Haus der Natur
Meßkirch-Langenhart. Zopfbrotbacken. Dienstag, 16. No-
vember, 11 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 13.11.)
Hefeteig ist vielfältig einsetzbar, aber auch ganz schön kniffelig.
Die Familien Peter und Brigel verraten Tipps und Kniffe, wie das
Arbeiten mit Hefeteig zum Vergnügen wird. 
Die Teilnehmenden stellen verschiedenes Hefegebäck her, ge-
nießen selbstgemachte Dampfnudeln zum Mittag, Zopfbrot und
Schnecken zum Kaffee und nehmen ihren eigenen Hefezopf für
die Familie mit nach Hause. 
Treffpunkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; Leitung: Familien
Peter und Brigel; Gebühr: 35,- €; Anmeldung bis 13. November
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

VHS Mengen
Martinimarkt
Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Mengen ist am Mitt-
woch, 8. November vormittags von 9-12 Uhr besetzt.

Am Mittwoch, 8. November ist die Stadtbücherei Mengen nicht ge-
öffnet, jedoch am Vormittag von 9-12 Uhr telefonisch erreichbar.
Medien können über die Außenrückgabe, die sich rechts vom Ein-
gang befindet, abgegeben werden. Verlängerungen sind per Mail
(buecherei@mengen.de) oder über das Leserkonto in unserem
Online-Katalog möglich.
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Beckenbodentraining für Frauen
Beginn: 06.11., 19.30-20.15 Uhr
Mit Augentraining die Sehfähigkeit verbessern
Anmeldungen für die Warteliste sind möglich.
Beginn: 06.11., 18.30-20.00 Uhr
Tonatelier: Skulptur - Das Ei bricht auf
Beginn: 07.11., 18.30-21.00 Uhr
Anmeldeschluss: 03. November
superMAMAfitness: BauchBeutelPo - Indoor
Beginn: 08.11., 10.00-11.00 Uhr
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, sollte man sich bei
der vhs Mengen rechtzeitig über die Homepage (www.vhs-
mengen.de), persönlich in der Geschäftsstelle oder telefo-
nisch (07572 607670) anmelden.
Die vhs-Programme liegen in Mengen und der Region aus.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach
Am Samstag steigt noch die Oldie Night 2023 und dann freu-
en wir uns auch schon auf „Bademeister Schaluppke“ am
Beckenrand im Hirschsaal!
Am kommenden Samstag, 4. November 2023 können Sie mit
dem Kulturzirkel Hausen am Andelsbach mal wieder richtig Party
feiern. Im Waldhorn in Krauchenwies veranstalten wir zusam-
men mit der Band „Shake Five“ bereits zum 19. Mal die legen-
däre „Oldie Night“. Tanzen, Grooven, Chillen oder einfach nur
Zuhören - alles ist möglich bei perfekt gespielter Live-Musik von
Shake Five, der Rockband hier in der Region.
Die Band „Shake Five“ mit Manfred Dufner (Schlagzeug), Dieter
Löffler (Bass), Siegfried „Jack“ Kernler (Gitarre), Peter Fischer
(Gitarre) und Rainer Kempf (Tasten) spielt weiterhin die Musik der
60er, 70er und 80er Jahre, natürlich ohne Sequenzer und Band-
maschinen, alles ist handgemacht und ohne großen Firlefanz -
einfach Live-Musik vom Allerfeinsten. Hier erleben Sie noch rich-
tige Rock`n` Oldies, gespielt von fünf versierten Musikern, die
wirklich was davon verstehen.
Auf dem Programm stehen unvergessene Hits der vergangenen
60 Jahre, von den Beatles, Rolling Stones und Creedence Clear-
water Revival bis hin zu Deep Purple, Status Quo und Uriah Heep.
Genau die Musik, die für eine tolle Partystimmung sorgt, bei der
man tanzen, nette Leute treffen oder einfach nur entspannt zuhö-
ren kann.
Und das „Feeling“ ist immer noch wie damals in den 70ern - beim
Tanz im Waldhorn in Krauchenwies. Überzeugen Sie sich doch
einfach selbst davon und schauen vorbei, bei der „Oldie Night
2023“. Wir freuen uns auf den Sound von Shake Five, eine rich-
tig tolle Party und natürlich ganz besonders auf Sie!
Wenn Sie also bei guter Musik tanzen und nette Leute treffen wol-
len, dann sind Sie an diesem Abend im Waldhorn in Krauchenwies
genau richtig. Sie können wieder aus einem reichhaltigen Ge-
tränkeangebot wählen oder sich auch an der Sektbar vergnügen.
Und für Ihr leibliches Wohl wird der Kulturzirkel ebenfalls sorgen.

Eintritt:  10,00 Euro (Karten nur an der Abendkasse)
Beginn:  20.30 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr

Und dann steht auch schon die nächste Veranstaltung des Kul-
turzirkels wieder unmittelbar bevor. Am Samstag, 18. November
2023 ist der Comedian Robbi Pawlik alias „Bademeister Scha-
luppke mit seinem Programm „Chlorreiche Tage“ bei uns im
Hirschsaal in Hausen am Andelsbach zu Gast.
Wir freuen uns wirklich sehr, dass wir Ihnen diesen tollen Künst-
ler, den wir schon für März 2021 verpflichtet hatten, seinerzeit aber
wegen der Corona-Pandemie leider wieder absagen mussten,
jetzt doch noch bei uns im Hirschsaal präsentieren können. Zu-

mal er beim Kulturzirkel ja auch kein Unbekannter ist, sondern wir
ihn bei unserer Jubiläumsveranstaltung anlässlich „25 Jahre Kul-
turzirkel“ im Herbst 2018 als Teil der „KuLTuS-Night“ schon ein-
mal mit großer Begeisterung erleben durften.
Willkommen im nassesten Brennpunkt der Republik - in der Ba-
deanstalt! In Zeiten grassierenden Bewegungsmangels, perma-
nenter Schwimmbadschließungen und virtuellen Wahnsinns steht
Bademeister Rudi Schaluppke wie ein Fels in der künstlichen
Brandung des Wellenbades. Schaluppke erinnert daran, dass
man Wasser nicht digitalisieren kann. Er zelebriert den analogen
Zauber des feuchten Milieus, indem er seine Badegäste in die Du-
sche schickt.
Die Badeklientel glaubt ja immer noch, Bademeister stehen nur
am Beckenrand rum, schikanieren Kinder und Rentner, machen
auf dicke Hose und glotzen den Rest des Tages den Damen
hinterher. Rudi Schaluppke macht uns dagegen klar: Dieser Job
verlangt einen komplexen Kompetenzkatalog! Der Bademeister
ist Mädchen für alles: Er ist Animateur, Kindertröster, Sorgenon-
kel, Psychologe, Sonderpädagoge, Sozialarbeiter, Stilberater,
Mediator, Fußpilzflüsterer, Innen- und Außenbeckenminister, Di-
plomat und Dienstleister. Man könnte auch sagen: eine Art Super-
held in kurzer Hose, mit Plauze und Badelatschen.
„Chlorreiche Tage“ ist das neue Programm mit dem alten Hasen
auf dem gefliesten Parkett. Schaluppke redet, rockt und rappt, bis
der letzte Zuhörer merkt: Ein Bademeister ist auch Entertainer!
Und wenn die funky Bässe seiner Songeinlagen im Einklang mit
den Luftblasen im Whirlpool blubbern, erreicht die Stimmung ih-
ren pH-neutralen Höhepunkt!

Eintritt:  Vorverkauf: 17,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung können Sie jetzt schon auf unserer
Internetseite unter www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der
Bäckerei Birkofer in Hausen am Andelsbach zum Vorverkaufs-
preis erwerben oder eventuell auch noch an der Abendkasse kau-
fen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormer-
ken:
13.01.2024 Tobias Gnacke im Hirschsaal in Hausen a.A.
09.03.2024 Andy Häussler im Hirschsaal in Hausen a.A.

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstal-
tungen finden Sie auch stets auf unserer Internetseite unter
www.kulturzirkel.de. Dort können Sie jetzt schon die Eintritts-
karten für die Veranstaltungen im Hirschsaal zum Vorverkaufs-
preis online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder
sich aber auch zusenden lassen. Schauen Sie doch einfach mal
auf unserer Internetseite vorbei!

Die Veranstaltungen finden, mit Ausnahme der Oldie Night, alle
im wunderschönen Hirschsaal in Hausen am Andelsbach statt,
der mit seinem besonderen Flair weiterhin genau den richtigen
Rahmen für unser Kulturprogramm bietet. Wir freuen uns sehr,
wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Programm Ge-
brauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder ein paar
Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel in Hausen
am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltun-
gen auch wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
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Räuberbahn
Finale, Finale…
– Saisonfinale der Bürgerbahn
– Bürgerbahnzüge für Geburtstagskinder bis 17 Jahre freie

Fahrt
– Adventssonderfahrten am 9. Dezember 
Am Sonntag 5. November endet die Saisonverlängerung
durch die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn, mit 4 Zügen je
Richtung zwischen Pfullendorf und Altshausen (mit Anschluss
von und nach Aulendorf) Fahren Sie nochmal mit und genießen
Sie die gemütliche Reise durch das Räuberland.

Aber am Samstag 9. Dezember gibt es Sonderfahrten zum
Pfullendorfer Adventszauber und Ostrachter Advent
Ein besonderer Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit ist der Pful-
lendorfer Adventszauber. Da verwandelt sich der historische
Marktplatz in einen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt. Über die
Stadtgrenzen hinaus und allseits beliebt ist der Engelsabstieg.
Hierbei steigt der Engel vom Kirchturm der Stadtkirche auf den
Marktplatz nieder und verkündet die Weihnachtsbotschaft.
Auch in Ostrach verwandeln weihnachtlich geschmückte Holz-
hütten die Stadt in ein gemütliches, kleines Winterdorf. In den Hüt-
ten finden die Besucher so gut wie alles, was sie von einem
Weihnachtsmarkt erwarten dürfen: Das geht vom Adventskranz
über Mistelzweige bis hin zu Christbaumschmuck, Holzkreatio-
nen, Kunsthandwerk und vielem mehr. Auch kulinarisch ist der
„Ostracher Advent“ sehr gut aufgestellt.Ein weit und breit einzig-
artiges Erlebnis – seien Sie dabei! 
Anlässlich des Adventszaubers legen wir am Samstag, 9. De-
zember 2023, mit der Bürgerbahn einen Extrafahrtag ein und
pendeln von morgens bis abends zwischen Altshausen, Ostrach
und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach Aulendorf / Ulm / Ravens-
burg.
ÜBRIGENS: Wer am 5. November oder 9. Dezember Ge-
burtstag feiert und maximal 17 Jahre alt wird, hat am diesem
Tag freie Fahrt mit der Räuberbahn zwischen Altshausen und
Pfullendorf. Einfach mit einem Ausweis bei Zugbegleiter mel-
den…
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen -
Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-Freizeit-
erlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den
günstigen Tickets schonen Sie auch den
Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten
und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau,
Sigmaringen sowie Aulendorf, Ulm, Bad Waldsee oder Ravens-
burg in die Räuberbahn umsteigen. 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pful-
lendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500
Sigmaringen – Überlingen.

Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit
30 unterschiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es
auf der Webseite www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/
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Fahrplan für die BÜRGERBAHN (Aulendorf-) Altshausen-
Pfullendorf und zurück (gültig am Sonntag, 22. + 29.10. und
5.11. sowie am Samstag, 9.12.2023

Wir haben unseren Fahrplan optimiert. Bitte beachten Sie die von
den Printmedien abweichenden Zeitangaben beim ersten und
letzten Zug




